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BAD SODEN – Geschicklichkeit 
und vereinte Muskelkraft   
stellte die Feuerwehr Bad So-
den auch in diesem Jahr bei 
der Aufstellung des Mai-
baums am Blauen Platz vor 
der Grundschule unter Be-
weis. Trotz leichter Windbö-
en wurde der Maibaum sou-
verän und sicher aufgestellt – 
ein Moment, der von vielen 
Zuschauern mit Applaus be-
gleitet wurde. 

Auftakt der beliebten Ver-

anstaltung war in der Park-
straße, wo sich die teilneh-
menden Vereine versammel-
ten und sich zu einem ge-
meinsamen Umzug formier-
ten. 

Begleitet von guter Stim-
mung, transportierte die Feu-
erwehr den Maibaum über 
die Frowin-von-Hutten Stra-
ße bis hin zum Blauen Platz. 
Besonders erfreulich war in 
diesem Jahr die starke Beteili-
gung der Jugendfeuerwehr, 

die den Baum mit großem En-
gagement begleiteten. 

Neben der Feuerwehr nah-
men auch der Musikverein 
Cäcilia, der Turnverein So-
den-Stolzenberg, der Schüt-
zenverein sowie die Tanz-
gruppe „Lalila“ am Umzug 
teil und sorgten für ein bun-
tes und lebendiges Bild. 

Nachdem der Maibaum sei-
nen Platz gefunden hatte und 
die bunten Bänder fröhlich 
im Wind f latterten, begann 

ein Unterhaltungsprogramm 
rund um den Baum.  

Der Turnverein Soden-Stol-
zenberg sorgte für Stimmung 
mit den Tanzgruppen „Stern-
chen“ (Leitung: Birgit Peter-
Sperzel) und „Wildfires“ (Lei-
tung: Christine Keidel). Ein 
weiteres Glanzlicht war der 
Auftritt der ukrainischen 
Tanzgruppe „Lalila“ von Li-
udmyla Abaieva, die erneut 
mit viel Ausdruck und tollen 
Kostümen überzeugte. Für 
das leibliche Wohl war eben-
falls bestens gesorgt. Der 
Schützenverein übernahm 
die Bewirtung und trug damit 
zum gelungenen Ablauf des 
Abends bei. Musikalisch wur-
de die Veranstaltung vom Mu-
sikverein Cäcilia begleitet, 
der durchgehend für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre 
sorgte. 

Die Maibaumaufstellung  
zeigte einmal mehr, wie le-
bendig das Vereinsleben in 
Bad Soden-Salmünster ist 
und wie wichtig solche ge-
meinschaftlichen Veranstal-
tungen für den Zusammen-
halt vor Ort sind. Ein gelunge-
ner Abend, der allen Beteilig-
ten und Gästen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.  BWB

Mit vereinten Kräften hievten die Feuerwehrleute den Mai-
baum in die Höhe.  Fotos. privat 

Tanzgruppen  sorgten für die gute Unterhaltung der Gäste. 

Unter Applaus der Gäste den Maibaum aufgestellt

Mit vereinter Muskelkraft
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WEIPERZ – Wenn eine Band 
über mehr als sechs Jahr-
zehnte hinweg Menschen be-
geistert, Generationen ver-
bindet und dabei immer jung 
bleibt, dann ist das alles ande-
re als selbstverständlich. Ge-
nau das feiert die Tanz- und 
Partyband RIO aus Sinntal-
Weiperz in diesem Jahr mit 
einem ganz besonderen Jubi-
läum: 66 Jahre RIO Live. 

Gegründet wurde RIO im 
Jahr 1960 aus dem Musikver-
ein Weiperz heraus. Was 
einst als Tanzkapelle begann, 
entwickelte sich über die 
Jahrzehnte zu einer festen 
Größe weit über die Region 
hinaus. Rund 3000 Auftritte 
stehen inzwischen in der 
Bandgeschichte – von Festzel-
ten und Kirmesveranstaltun-
gen in Hessen bis hin zu Auf-
tritten in Nordrhein-Westfa-
len, Rheinland-Pfalz, Bayern 
und Thüringen. 

Dabei hat sich RIO musika-
lisch immer wieder neu er-
funden und dem Wandel der 
Zeit angepasst. Während sich 
Musikgeschmack, Technik 
und Veranstaltungsformen 
verändert haben, blieb eines 
stets gleich: die Leidenschaft 
zur Livemusik. Besonders be-
merkenswert ist, dass RIO bis 
heute mit eigener Licht- und 
Tonanlage unterwegs ist – in 
Zeiten professioneller Fremd-
technik inzwischen eine ech-
te Besonderheit. Gerade da-
durch kann die Band auch 
heute noch mit großem tech-
nischem Aufwand und 

gleichzeitig vernünftigen 
Preisen Veranstaltungen mu-
sikalisch begleiten. 

Doch RIO ist längst mehr 
als nur eine Band. Über die 
Jahrzehnte entstand eine ech-
te „RIO-Familie“. Kinder, Cou-
sins und die nächste Genera-
tion wirken inzwischen aktiv 
mit – auf der Bühne ebenso 
wie hinter den Kulissen in der 
Technikcrew. Viele ehemali-
ge Musiker bleiben der Band 
weiterhin verbunden und un-
terstützen besondere Veran-
staltungen. 

Kaum eine regionale Band 
kann auf eine derart beein-
druckende Kontinuität zu-
rückblicken. Die Mitglieder-
liste von RIO liest sich wie ein 
Stück Musikgeschichte aus 
Weiperz: Musikerfamilien 
über Generationen hinweg, 
jahrzehntelange Bandzuge-
hörigkeiten und immer wie-
der neue junge Gesichter prä-
gen die Entwicklung der 
Gruppe bis heute.  

Eigentlich sollte bereits das 
große Jubiläum zum 60-jähri-
gen Bestehen gefeiert wer-
den. Die vollständig geplan-
ten Feierlichkeiten mussten 
jedoch aufgrund der Corona-
Pandemie abgesagt werden. 
Auch ein später geplantes 65-
jähriges Jubiläum konnte we-
gen Terminüberschneidun-
gen nicht stattfinden. Umso 
größer ist nun die Vorfreude 
auf das diesjährige Motto „66 
Jahre RIO“. Und natürlich 
darf dabei auch der passende 
Klassiker von Udo Jürgens 

nicht fehlen: „Mit 66 Jahren, 
da fängt das Leben an!“ – ein 
Titel, der beim Open-Air-Fest 
sicherlich mehr als einmal er-
klingen wird. 

Gefeiert wird vom 14. bis 
16. Mai auf dem Dorfplatz am 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Weiperz. Veranstalter ist die 
Freiwillige Feuerwehr Wei-

perz, die gemeinsam mit vie-
len Helfern ein großes Open-
Air-Wochenende vorbereitet. 

Der Auftakt erfolgt an Va-
tertag bereits ab 12 Uhr nach 
der Himmelfahrtsprozession 
mit der Stadtkapelle Schlüch-
tern. Anschließend stehen 
die „RIO Oldies“ mit einer Be-
setzung aus den 70er- und 
80er-Jahren auf der Bühne 
und wollen beweisen, dass sie 
musikalisch nichts verlernt 
haben. Den weiteren musika-
lischen Abschluss des Tages 
übernimmt die aktuelle RIO-
Band bis in die Abendstunden 
hinein. Neben einer großen 
Speisekarte, Kaffee und Ku-
chen wartet auch eine beson-
dere Aktion auf die Besucher: 
Wer sich ein 15-Liter-Fass Bier 
zum Selbstzapfen holt, erhält 
von RIO zusätzlich zehn 
Schnäpse gratis dazu. 

Am Freitagabend beginnt 
ab 19 Uhr ein Dämmerschop-
pen mit verbilligten Preisen 
und DJ-Wunschkonzert. Alle 

gewünschten Hits des Abends 
sollen gespielt werden – viel-
leicht sogar live. 

Der Samstag steht schließ-
lich ganz im Zeichen von 
„RIO XXL“. Nach dem Auftakt 
mit den Biertransportlern 
um 19 Uhr präsentiert sich ab 
21 Uhr die aktuelle RIO ge-
meinsam mit zahlreichen 
ehemaligen Musikern, Freun-
den und Aushilfen. Besucher 
dürfen sich auf ein breit gefä-
chertes Programm und viele 
bekannte Gesichter auf der 
Bühne freuen. 

Während Donnerstag und 
Freitag der Eintritt frei ist, 
kostet der Eintritt am Sams-
tag 8 Euro. Mit großer Open-
Air-Bühne, reichhaltiger 
Speisekarte und vielen Ge-
tränkespezialitäten verwan-
delt sich der Dorfplatz in Wei-
perz an diesen Tagen in ein 
Festivalgelände. 

Möglich gemacht wird das 
Jubiläumsfest auch durch 
zahlreiche Unterstützer und 
Sponsoren aus der Region:   
Optik Stollfuss, Global Car-
rier, Gasthaus Döppler, Ge-
tränke Lambert, Schreinerei 
Müller, Ommert Mineralöl-
handel, Sabrina Simon natur-
nahe Gestaltung und Pflege, 
Hubby’s Reifenservice, Mül-
ler’s Fahrzeugscheune, Blu-
menhof Kraft, Vinum Bolen-
der & Münch, Will Bräu,  
Fahrschule Beckmann sowie 
CNE Solutions. 

Nach 66 Jahren gilt für RIO 
damit mehr denn je: Das Le-
ben fängt erst richtig an. BWB

Drei Tage Musik, Erinnerungen und echtes Open-Air-Feeling in Weiperz

66 Jahre RIO Live

Musikalisch nichts 
verlernt

BAD SODEN – „130 Jahre Ge-
schichte und kein bisschen 
leise“ – unter diesem Motto 
feiert der Kirchenchor St. 
Laurentius Bad Soden dieses 
Jahr sein traditionsreiches 
Wirken mit einem Festgottes-
dienst und einer anschließen-
den musikalischen Matinée 
am Sonntag, 10. Mai. 

Am Nachmittag ab 12.30 
Uhr lädt der „Freundeskreis 
St. Laurentius Bad Soden“ zu 
einem bunten Programm in 
und um die Kirche ein und 
wird dabei tatkräftig von Bad 

Sodener Vereinen unter-
stützt: Die Katholische Frau-
engemeinschaft (kfd) und der 
Männerchor Frohsinn sorgen 
für Speis und Trank. Die KJG 
Bad Soden hat eine bunte Kin-
derbetreuung vorbereitet. 

Geschichtsinteressierte 
können sich in einer Ausstel-
lung über die Chronik des 
Chors und der Kirche infor-
mieren. Mit einer Kostüm-
gruppe entführt der Heimat- 
und Geschichtsverein die 
Gäste in die Gründungsjahre 
der Kirche. Das Kunst- und 
Kulturteam des Freundes-
kreises regt mit einer Plakat-
aktion zum Nachdenken 
über die Rolle der Kirche für 
den Ort und die Pfarrgemein-
de an. Bei schönem Wetter 
findet das Fest im Außenbe-
reich der Kirche statt.  BWB

130 Jahre Kirche und Chor St. Laurentius

Buntes Programm zum 
Jubiläumsfest 

10.30 Uhr: Festgottesdienst 
11.45 Uhr: Musikalische Ma-
tinee 
12.30 bis 16.30 Uhr: Mittags-
imbiss, Kaffee und Kuchen, 
Kinderbetreuung 
13.30 bis 14 Uhr: Mitmach-
aktion beim lebendigen 
Kunstwerk „Wir stehen zu 
unserer Kirche St. Laurenti-
us“ 
14 bis 14.30 Uhr: Fotoshoo-
ting mit historischer Kos-
tümgruppe 
14.30 bis 16 Uhr: Konzert 
des Musikvereins Cäcilia 
Bad Soden 
16 bis 16.30 Uhr: Kirchen-
führung mit dem Heimat- 
und Geschichtsverein   
16.30 Uhr: Orgelkonzert: 
Fröhlicher Abschluss des 
Jubiläumstags mit Frank 
Kleespieß 
Veranstaltungsort: In und 
um die katholische Kirche 
St. Laurentius Bad Soden  

Programm 
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BREITENBACH – Der Förderver-
ein „Multifunktionales Ge-
meinschaftshaus Breiten-
bach“, der sich mittlerweile 
zu einem Dorfverein weiter-
entwickelt hat, sprüht gera-
dezu vor Aktivitäten. Dies 
wurde in der Jahresversamm-
lung des Vereins deutlich. 
Seit 25 Jahren gibt es das Brei-
tenbacher Gemeinschafts-
haus mit angegliedertem Feu-
erwehrhaus. Genau solange 
gibt es auch schon den För-
derverein, der entsprechend 
der Gebäudekonzeption den 
Namen „Multifunktionales 
Gemeinschaftshaus Breiten-
bach“ trägt. Vielmehr küm-
mert sich der Förderverein 
um das gesamte Dorf- und 
Vereinsleben. 

Eine Jahresbilanz und ein 
Ausblick auf aktuelle und 
künftige Aktivitäten standen 
jüngst auf der Agenda der 
Jahresversammlung. Vorsit-
zende Susanne Seelig, die 
dem Förderverein bereits seit 
15 Jahren vorsteht, resümier-
te unter anderem eine Fa-
schings-Tanzveranstaltung, 
die „We kehr“-Reinigungsak-

tion sowie eine Pflegeaktion 
am Friedhof. An beiden Ak-
tionen haben sich viele Helfer 
beteiligt. Zur Sprache kamen 
auch das Jubiläum des Back-
hauses sowie eine neue Ver-
anstaltungsreihe für Senio-
ren. Für Kinder wurde am 
Parkplatz des Gemeinschafts-
hauses ein neuer Fahrrad-
Parcours angelegt. Dankes-
worte richtete Susanne Seelig 
nicht nur an alle Helfer bei 
verschiedenen Aktionen, son-
dern insbesondere auch an 
den Hausmeister des Gemein-
schaftshauses, Frank Hilde-
brandt. 

Mit jährlich rund 200 Nut-
zungen gehört das Breitenba-
cher Gemeinschaftshaus zu 
den meist genutzten Häusern 
seiner Art der Region. Dem 
Förderverein obliegt zudem 
die Verwaltung und Unter-
haltung der Grillanlage im 
Bühl. Besondere Dankeswor-
te gingen an Hüttenwart Flo-
rian Stern, dem die Vermie-
tungen obliegen. Mit einer 
Toilettenanlage gibt es der-
zeit an der Grillanlage ein be-
sonderes Bauprojekt. Die Ar-

beiten werden zum großen 
Teil in Eigenleistung ausge-
führt. Die Finanzierung der 
Containeranlage erfolgt 
durch die Stadt Schlüchtern 
sowie durch die Breitenba-
cher Vereine. Bei der Hütten-
tour der Feuerwehr am 14. 

Mai soll die neue Anlage ein-
geweiht werden. Weiterhin 
gab Susanne Seelig bekannt, 
dass der Förderverein in die-
sem Jahr anstatt der seitheri-
gen Adventszauber-Veran-
staltung einen Herbstmarkt 
ausrichtet. Termin ist am Wo-
chenende 31. Oktober/1. No-
vember. Bei dieser Veranstal-
tung soll auch das 25-jährige 
Jubiläum des Breitenbacher 
Gemeinschaftshauses gefei-
ert werden.  FGW

Mittlerweile ist ein Dorfverein entstanden 

Förderverein sprüht vor Aktivitäten 

Seit 25 Jahren gibt es den Breitenbacher Förderverein. Unser Foto zeigt den aktuellen Vorstand 
(von links): Hans Fehl, Hans-Wilhelm Müller, Carina Heil, Dirk Kiefaber, Frank Hildebrandt, Hil-
degard Grauel, Susanne Seelig Bernhard Uffelmann, Axel Wagner und Thomas Epperlein.  

 Foto: Fritz Christ 

NIEDERZELL – „Es geht um die 
Entwicklung unserer Heimat 
Schlüchtern und ganz beson-
ders um Niederzell.“ Schlüch-
terns Bürgermeister Matthias 
Möller freut sich auf den Bür-
gertalk, der am Sonntag, 10. 
Mai, in Niederzell Halt 
macht. Die Veranstaltung be-
ginnt um 10 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus (Frankfurt-
Leipziger-Straße 21). 

„Ich bin immer wieder an-
getan von den vielen Ideen 
und Vorschlägen und bin 

dankbar für die Kritik, die wir 
bei den Talks bekommen. Ich 
freue mich auf Niederzell“, 
sagt Möller. 

Die Fragen können anonym 
auf Bierdeckel notiert wer-
den. Nico Bensing von der 
Agentur Bensing & Reith mo-
deriert den Talk. Er trägt die 
Fragen aus dem Publikum 
thematisch sortiert vor. Der 
Bürgermeister steht Rede 
und Antwort. Es gibt Würst-
chen und Getränke, der Talk 
dauert eine Stunde.  BWB

Fragen auf Bierdeckeln

Bürgertalk in Niederzell 

SCHLÜCHTERN – Der Imkerver-
ein Schlüchtern lädt zu einer 
Infoveranstaltung für Frei-
tag, 15. Mai, um 19 Uhr in die 
Waldgaststätte Acis ein, bei 
der über Möglichkeiten zum 
Einstieg in die Imkerei infor-
miert wird. Wer ein eigenes 

Bienenvolk im Garten halten 
möchte, bekommt an diesem 
Abend Tipps für den Start 
und Austausch unter Gleich-
gesinnten. 

Der Abend beginnt mit ei-
ner Filmvorführung über die 
Bienenhaltung. Danach ist 
ein offener Austausch ge-
plant, um Fragen zur Imkerei 
zu beantworten. Außerdem 
gibt es einen Workshop zur 
Herstellung von Bienen-
wachskerzen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. 

Für den eigenen Start in die 
Imkerei bietet der Imkerver-
ein Bienenkästen zum Auslei-
hen an. Der Verein hat einen 
Vereinsbienenstand in 
Schlüchtern im Helfendorf-
weg. Dieser ist immer sams-
tags ab 15 Uhr für Besucher 
geöffnet. Es stehen Stellplät-
ze für Bienenvölker zur Ver-
fügung, so dass man ein eige-
nes Bienenvolk unter Anlei-
tung betreuen oder einfach 
nur zuschauen kann. BWB

Freitag, 15. Mai, in der Waldgaststätte

Einstieg in die Imkerei
SCHLÜCHTERN – Das Hallen-
bad Schlüchtern bleibt an 
Christi Himmelfahrt, Don-
nerstag 14. Mai, geschlossen. 
Pfingstsonntag, 24. Mai,  
kann das Bad von 9 bis 14 Uhr 
besucht werden, Pfingstmon-
tag, 25. Mai, ist das Bergwin-
kelbad geschlossen.  BWB

Himmelfahrt 
geschlossen

REGION – Was darf ein Orts-
beirat eigentlich? Wie lässt 
sich vor Ort gemeinsam et-
was bewegen? Und wie funk-
tioniert die Arbeit im Gremi-
um ganz praktisch? Antwor-
ten auf diese Fragen gibt der 
Main-Kinzig-Kreis im Mai und 
Juni bei Infoveranstaltungen 
für Ortsbeiratsmitglieder.  

Das Angebot richtet sich an 
neu gewählte ebenso wie an 
erfahrene Mandatsträgerin-
nen und Mandatsträger. Im 
Mittelpunkt stehen praxisna-
he Einblicke in die kommu-
nalpolitische Arbeit – von 
rechtlichen Grundlagen bis 
hin zu ganz konkreten Tipps 
für den Alltag im Ortsbeirat. 
Gleichzeitig soll Raum für 
Austausch und Vernetzung 
geschaffen werden.  

Die Termine werden zwei-
mal angeboten: in Schlüch-
tern für Ortsbeirätinnen und 
Ortsbeiräte aus dem Altkreis 
Schlüchtern sowie in Geln-

hausen für Ortsbeiratsmit-
glieder aus den Altkreisen 
Gelnhausen und Hanau. Die 
Inhalte sind identisch, sodass 
Teilnehmende den für sie 
passenden Veranstaltungsort 
wählen können. 

In Schlüchtern findet der 
erste Teil am Montag, 18. Mai, 
von 18.30 bis 20.30 Uhr in der 
Stadthalle Schlüchtern statt, 
der zweite Teil folgt am 
Dienstag, 2. Juni, ebenfalls 
von 18.30 bis 20.30 Uhr im 
KuBe Schlüchtern. In Geln-
hausen wird der erste Teil am 
Mittwoch, 20. Mai, von 18.30 
bis 20.30 Uhr im Main-Kinzig-
Forum angeboten, der zweite 
Teil am Montag, 1. Juni, zur 
gleichen Uhrzeit ebenfalls im 
Main-Kinzig-Forum. 

Thematisch geht es unter 
anderem um Rechte und 
Pflichten von Ortsbeiräten, 
um Mitwirkungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten auf kom-
munaler Ebene sowie um 

ganz praktische Fragen aus 
dem Gremienalltag. Die bei-
den Termine bauen aufeinan-
der auf und sollten daher 
möglichst gemeinsam be-
sucht werden. 

Als Referenten stehen mit 
Thomas Dickert, Bürgermeis-
ter von Biebergemünd a.D. so-
wie langjähriger Dozent für 
Kommunalrecht und Politik 
an der Verwaltungsakademie 
Hessen, Karsten Dill, Leiter 
der Kommunalaufsicht des 
Main-Kinzig-Kreises sowie 
ehemaliger Ortsvorsteher 
und Stadtverordneter, und 
Fritz Dänner, Ortsvorsteher 
von Schlüchtern-Klosterhöfe, 
erfahrene Praktiker zur Ver-
fügung. 

Die Teilnahme ist kosten-
los.  BWB 

Anmeldungen 
E-Mail: ehrenamtsagentur@ 
mkk.de 
Telefon: (06051) 8513744 

 Infoveranstaltung für Mitglieder der Ortsbeiräte 

 Informationen und 
Handwerkszeug

SCHLÜCHTERN – „Filmreif“ 
wird es, wenn der Eisenbah-
ner Musikvereins 1908 Elm 
für  Samstag, 16. Mai, 20 Uhr, 
zum Jahreskonzert in die 
Stadthalle Schlüchtern ein-
lädt.  Unter dem Motto „Film-
reif“ musizieren das Erwach-

senenausbildungsorchester 
und das Blasorchester. Sie ha-
ben ein buntes Programm 
von zeitlosen Klassikern bis 
hin zu modernen Filmtiteln 
vorbereitet. 

Besucher dürfen sich auf 
Titel aus der Star Wars-Saga, 

der Fluch der Karibik-Reihe 
oder der Eiskönigin freuen. 
Karten können an der Abend-
kasse erworben werden oder 
bei Gerald Lotz, per Mail: ge-
rald.lotz@web.de oder  tele-
fonisch  unter der Nummer 
(0178) 6001551.  BWB

Jahreskonzert: „Filmreif“ 

TAGESGERICHTE vom 11.05.2026 bis 16.05.2026

MONTAG
Kotelett umhüllt mit einer Zwiebelsauce, Blumenkohlgemüse
und Kartoffeln 12,95 €

DIENSTAG
Schweine-Medaillons mit Bratensauce, dazu Gemüse und Spätzle 13,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „Fabrice“, Schnitzel überbackenmit Champignons,
Speck, Zwiebeln und Käse, dazu Pommes frites 12,50 €

DONNERSTAG
Gerichte entnehmen Sie bitte unserer Speisekarte

FREITAG
Seelachsfilet gebraten, mit einer pikanten Senfsauce, dazu Kartoffeln 12,95 €

SAMSTAG
Kartoffelpuffer mit Apfelmus 9,50 €
odermit Lachs und Sahnemeerrettich 12,90 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:
Gemüsetaler, gefüllt mit einer Auswahl an frischem Gemüse,
mit feuriger Butter-Chili-Sauce, dazu Penne Rigate 9,90 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote

für die Woche vom

11.05.2026 bis 16.05.2026

2Mandarinen-

Schmandtaler 3,70€

3Körnerbrötchen 2,15€

AusgehobenesBauernbrot

1000g 3,50€

BROT DES MONATS:

Meister-Korn

750g 3,50€

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

Küchenhelden 

Küchenhelden 

ANGEBOT VOM 11.05. BIS 23.05.2026
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ÄRZTE

ANZEIGENannahme

Telefon

Fax

(06661) 96 56 78

(06661) 96 56 20

Anzeigen@Wochen-Bote.de

(06661) 96 56 30

(06661) 96 56 78

Ein hübscher und liebgewonnener Anblick: Eine große Auswahl an Blumen und Pflanzen vor 
dem Modehaus Rech.   Fotos: privat

Eine tolle Farbenpracht – ob 
violett, rot, pink, gelb oder 
weiß – die Blumen leuchten 
in ihrer Vielfalt.

SCHLÜCHTERN – „Das Beste für 
meine Kunden!“ Das ist das 
Anliegen von Thomas Rech, 
wenn er einmal in der Woche  
zur Blumen-Großmarkthalle 
nach Frankfurt am Main 
fährt. Dort wählt er die Pflan-
zen und Blumen sorgfältig 
aus, denn nur die schönste 
Ware kommt mit nach 
Schlüchtern. Auch Sonder-
wünsche der Kunden ver-
sucht Thomas Rech immer zu 
erfüllen. Selbstverständlich 
hilft er Kundinnen und Kun-
den nach dem Kauf die Blu-
men und Pflanzen zum Auto 
zu bringen.  

Denn derzeit stellen die 
Baustellen und die damit ver-
bundenen Parkplatzproble-
me eine echte Herausforde-
rung dar – sowohl für Kun-

den als auch für die Ge-
schäftsleute.   

Thomas Rech, gelernter Le-
bensmittel-Einzelhandels-
kaufmann, versteht sich als 
leidenschaftlicher  Kämpfer 
in der Innenstadt. Er wünscht 
sich, wie alle Einzelhändler, 
mehr Kunden in der Stadt 
und hofft, sein Geschäft auch 
in Zukunft weiterführen zu 
können.  „Allerdings ent-
schwinden die Kunden“, be-
dauert er die Entwicklung. 

Zum Muttertag am Sonntag 
bringt Thomas Rech eine gro-
ße Auswahl an schönen Blu-
mengestecken mit nach 
Schlüchtern. Den grünen 
Daumen hat er von seinen El-
tern geerbt. So gibt Mutter 
Anita Rech (79 Jahre) gerne 
Pflanztipps und bepflanzt 

Grabschalen, Blumentöpfe 
und vieles mehr. Senior-Chef 
Reinhold Rech ist immer wie-
der mal vor Ort und plaudert 
mit  Stammkunden. Reinhold 
Rech fuhr bereits im Jahr 
1974 in die Markthallen und 
zu Gärtnern ins Rhein-Main-
Gebiet. 

Sohn Thomas führt also ei-
ne Tradition fort, die, so der 
Senior-Chef, „Schlüchtern 
nicht verlieren darf“. Auch er 
hofft, dass in der Bergwinkel-
Stadt weiterhin Blumen-
Schönheiten vor dem Mode-
haus angeboten werden. Wer 
auf der Suche nach farbenfro-
hen Blumen und hübschen 
Pflanzen  ist, für den heißt es: 
Auf zu Rechs Blumen, schau-
en, kaufen und Freude daran 
haben.  OJ

Thomas Rech fährt einmal in der Woche in die Blumenhalle

 „Das Beste für meine 
Kunden!“

Anzeige

SCHLÜCHTERN – In der Agen-
tur für Arbeit Schlüchtern, 
Lotichiusstraße 40, Raum 11, 
informieren Karriereberater 
der Bundeswehr zum Freiwil-
ligen Wehrdienst sowie zu 
Ausbildungsberufen, Studi-
engängen und Arbeitsmög-
lichkeiten im zivilen und mi-

litärischen Bereich der Bun-
deswehr. 

Fragen zu Berufsausbil-
dung und Studium, zu Ver-
dienstmöglichkeiten und 
Aufstiegschancen für Frauen 
und Männer werden beant-
wortet am Dienstag, 12. und 
26. Mai, jeweils von 9 bis 15 

Uhr. Um Wartezeiten zu ver-
meiden, wird um Anmeldung 
gebeten, entweder unter der 
kostenlosen Hotline (0800)  
9800 880, unter der Telefon-
nummer (0661)  961701-14 
oder per E-Mail an: 
KarrBBFulda@ 
bundeswehr.org.  BWB

Ausbildungsberufe und Studiengänge

Aufstiegschancen in der 
Bundeswehr

Wochengericht vom14.5. bis 17.5.2026

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Lasagne Bolognese 13,90 €

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Do. 16.30–23.00 Uhr

Fr. + Sa. 16.30–2.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr

Do.–Fr. 11.00–14.30 Uhr
Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630
Ab 21. Mai 2026

Jägerbraten

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes
Schni

tzel

10%
günst

iger

Urlaub
22.05.26 bis 07.06.26

Hausarztpraxis
Dr. med. Kathrin Kytzia-Kubesch

Dr. med. Alexander Kubesch

Fachärzte für Allgemeinmedizin

Klinische Geriatrie

Naturheilverfahren, Umweltmedizin

Ernährungsmedizin, Akupunktur

Lotichiusstr. 51, 36381 Schlüchtern

Wiederbeginn der

Sprechstunde am

Óontag, 08. Ûuni 2i, 8 Uhr

Tel. (0 66 61) 91 90 01

Rhön Sprudel 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,50 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
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zzgl.3,10 € Pfd. 
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Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,00 € 

Bayreuther 
Bayrisch Hell 
 

süffiges Bier 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,50 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 09.05. - 15.05.2026 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Auf Einladung des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) hat Bür-
germeister Dominik Brasch 
den Kleiderladen des DRK in 
der Brückenstraße in Bad So-
den besucht. Vor Ort infor-
mierte er sich über das Ange-
bot, die ehrenamtliche Arbeit 
hinter dem Konzept sowie 

über aktuelle Herausforde-
rungen. 

Karina Drechsler, eine der 
ehrenamtlichen Helferinnen 
im Laden, berichtete von ei-
ner sehr guten Resonanz. Vie-
le Kleiderspenden würden di-
rekt vor Ort abgegeben. Den 
Ausdruck „Mode mit Ge-
schichte“ prägte sie dabei als 

treffende Beschreibung für 
das Angebot. Wichtig sei, so 
die Verantwortlichen, dass 
sich der Kleiderladen aus-
drücklich an alle richtet. Das 
Angebot ist nicht nur für Be-
dürftige mit Bezugsschein ge-
dacht. Vielmehr dürfe und 
solle dort jede und jeder ein-
kaufen. 

Derzeit sind 37 aktive Hel-
ferinnen und Helfer im Ein-
satz. Sie nehmen Spenden 
entgegen, sortieren die Klei-
dung, zeichnen sie aus, prä-
sentieren sie im Laden und 
übernehmen den Verkauf. 
Begleitet wurde der Termin 
auch von Manfred Heil und 
Monika Volz vom DRK-Kreis-
verband Gelnhausen-
Schlüchtern. 

Bürgermeister Brasch zeig-
te sich beeindruckt vom En-
gagement: „Hier wird mit 
großem ehrenamtlichem Ein-
satz ein Angebot organisiert, 
das Nachhaltigkeit, soziale 
Offenheit und praktische Hil-
fe auf sehr überzeugende 
Weise miteinander verbindet. 
Der Kleiderladen ist ein ech-
ter Gewinn für unsere Stadt.“ 

Ein aktueller Bedarf be-
steht bei den Lagerkapazitä-
ten. Gesucht wird ein zusätz-
licher Lagerraum in räumli-
cher Nähe zum bestehenden 
Standort. Brasch betonte: 
„Wer hier eine passende Flä-
che anbieten kann, würde ein 
hervorragend funktionieren-
des Projekt ganz konkret un-
terstützen. Es wäre sehr wün-
schenswert, wenn sich dafür 
eine Lösung in unmittelbarer 
Nähe finden ließe.“ 

Besonders positiv hervorge-
hoben wurde beim Besuch 
auch das gute Miteinander in 
der Brückenstraße. Nach An-
gaben von Karina Drechsler 
unterstützen benachbarte 
Gewerbetreibende den Klei-
derladen immer wieder un-
bürokratisch im Alltag – etwa 
durch kleine Änderungen an 
Kleidungsstücken, Hilfe bei 
Ausdrucken oder spontane 
Unterstützungsangebote.  

Dazu erklärte Brasch: „Das 
zeigt, dass der Kleiderladen 
nicht isoliert wirkt, sondern 
eingebettet ist in ein starkes 
nachbarschaftliches Umfeld. 
Dieses gute Miteinander in 
der Brückenstraße ist bemer-
kenswert und verdient Aner-
kennung.“ BWB

Bürgermeister besucht DRK-Kleiderladen

Breites Angebot, starkes Ehrenamt 
und Suche nach Lagerraum

SCHLÜCHTERN –  Ein Jubiläum 
für Schlüchterns Vizebürger-
meister Reinhold Baier (CDU): 
Seit mittlerweile 20 Jahren ist 
er Erster Stadtrat in der Berg-
winkelstadt. 

So bekleidete er dieses Eh-
renamt bereits von 2001 bis 
2006 und dann wieder unun-
terbrochen seit 2011. Vor we-
nigen Tagen hat das Parla-
ment der Verlängerung sei-
ner Amtszeit um weitere fünf 
Jahre zugestimmt. 

Seine kommunalpolitische 
Karriere startete Baier bereits 
im Jahr 1981, als er in den 
Ortsbeirat seines Heimator-
tes Hohenzell gewählt wurde. 
1985 wurde er Stadtverordne-
ter, bevor er 1989 normales 

Mitglied des Stadtrates wur-
de. RI

Vizebürgermeister Reinhold Baier

Seit 20 Jahren 
Erster Stadtrat 

SCHLÜCHTERN – In diesen Ta-
gen hat der geschäftsführen-
de Vorstand des Vereins 
„Freunde der Synagoge in 
Schlüchtern“ einen wichti-
gen Meilenstein erreicht: die 
offizielle Konstituierung ei-
nes Beirats, der das zukünfti-
ge Projekt fachlich begleiten 
und unterstützen soll. Zu die-
sem Anlass kamen neben den 
Vorstandsmitgliedern auch 
die verantwortlichen Archi-
tekten zusammen.  

Im Zentrum des Treffens 
stand zunächst ein intensiver 
Austausch mit den neu beru-
fenen Mitgliedern des Bei-
rats, von denen einige eine 
weite Anreise auf sich ge-
nommen hatten. Das Gremi-
um vereint namhafte Persön-
lichkeiten aus Kultur, Wis-
senschaft und Architektur: 
Miriam Wenzel, Direktorin 
des Jüdischen Museums 
Frankfurt, Doron Kiesel, Di-
rektor der Jüdischen Akade-
mie in Frankfurt, den inter-
national renommierten Ar-
chitekten Manuel Herz aus 
Basel sowie Lena Altman, 
CEO der Landecker Stiftung. 

Zwei weitere Beiratsmit-
glieder konnten nicht teil-
nehmen: Ruth Ur, Direktorin 
der Stiftung Exilmuseum Ber-
lin und Gründerin von urKul-
tur, sowie Mark Dainow, Vize-
präsident des Zentralrats der 
Juden in Deutschland und 
Vorstandsmitglied des Lan-
desverbandes der Jüdischen 
Gemeinden in Hessen. Zu Be-
ginn präsentierten Peter 
Büttner sowie die Architek-
ten Michel Müller, Nikolaus 
Hirsch und Martin Seelinger 
die bisherigen Planungen für 
das Gebäudeensemble. Die 
Beiratsmitglieder brachten 

zahlreiche konstruktive An-
regungen ein, die in die wei-
tere Ausarbeitung einfließen 
sollen. Besonders große Zu-
stimmung fand das Leitmotiv 
des Projekts: „Besinnen, Be-
wahren und Beleben“ sowie 
die Philosophie des Zeit-
schichtenmodells, das die Ar-
chitekturplanungen be-
stimmt.  

Im Anschluss an die Dis-
kussionen besichtigten die 
Teilnehmenden die Synagoge 
vor Ort. Dort stieß auch der 
Bürgermeister der Stadt 
Schlüchtern, Matthias Möl-
ler, zur Gruppe. In seiner An-
sprache begrüßte er die Bei-
ratsmitglieder herzlich und 
dankte ihnen für ihr Engage-
ment. Zugleich hob er die en-
ge und produktive Zusam-
menarbeit zwischen der Stadt 
und dem Vereinsvorstand 
hervor. 

Er würdigte insbesondere 
das ehrenamtliche Engage-

ment der Vorstandsmitglie-
der Peter Büttner und Hans 
Konrad Neuroth. Auch zwi-
schen dem Bürgermeister 
und den Beiratsmitgliedern 
entwickelte sich rasch ein 
konstruktiver Austausch, der 
künftig weiter vertieft wer-
den soll. Die Fortschritte am 
Gebäude beeindruckten alle 
Anwesenden. Der Beirat sagte 
seine regelmäßige Unterstüt-
zung für das Projekt zu und 
plant, künftig mindestens 
zweimal jährlich zusammen-
zukommen. 

Den Abschluss des Tages 
bildete ein Abendessen, bei 
dem die Gespräche in infor-
meller Atmosphäre fortge-
setzt wurden. Hans Konrad 
Neuroth, stellvertretender 
Vorsitzender des Vereins, 
dankte abschließend dem 
Vorsitzenden Peter Büttner 
für die umfassende Vorberei-
tung und Organisation des er-
folgreichen Treffens.  BWB

Beirat für Synagogenprojekt in Schlüchtern gegründet 

Breite Unterstützung für 
ambitionierte Pläne

Herzlichen Dank

Foto: Philippi-Fotografie

sagen wir auch im Namen unserer Eltern allen, die uns anlässlich unserer

Konfirmation
mit vielen Glückwünschen und Geschenken eine große Freude bereitet haben.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Simone Schneider für die schöne
Konfirmandenzeit, dem Jugendchor sowie allen weiteren Mitwirkenden, die zur feierlichen

Gestaltung des Gottesdienstes und zum Gelingen des Tages beigetragen haben.

Greta Brys
Elise Draut
Emily Euler
Julian Geyer

Pauline Hasselberg

Leni Hoffmann

Maja Jäger
Seraphim Jeckel
Johannes Jost
Sophie Kaiser

Ronja Lindenblatt
David Möller

Maximilian Möller

Phil Mühlhause
Henry Müller
Nele Pioch

Emma Rosenberger
Mira Ullrich

NoelWaßmuth

Schlüchtern, im Mai 2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, auch im Namen unserer Eltern,

die uns anlässlich unserer

Kon!rmation
mit Glückwünschen und Geschenken eine große Freude

bereitet haben.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Beckmann, Herrn Pfeiffer,
dem Eisenbahner Musikverein Elm, Judith Richter sowie

Sonja und Torsten Fey und allen, die zur feierlichen Gestaltung
des Gottesdienstes beigetragen haben.

Clemens Möller, Philip Auth, Johanna Fey,
Ivy Basermann, Aenne Freitag, Marlon Müller,
Ben Jestädt, Jannes Pawlowsky, Greta Albinger

Elm, im Mai 2026

GLÜCKLICHE MOMENTE

Bei der Besichtigung der Synagoge stieß auch Bürgermeister 
Matthias Möller zu der Gruppe. 

Der neu konstituierte Beirat wird zukünftige Projekte des Vereins „Freunde der Synagoge in 
Schlüchtern“ fachlich begleiten und unterstützen.   Fotos: privat

Seit 20 Jahren Erster Stadtrat 
in Schlüchtern: Reinhold Bai-
er. Foto: privat 

SCHLÜCHTERN – Der Verein 
für Sport und Gesundheit 
Schlüchtern unternimmt am 
Sonntag, 17. Mai, eine 9 Kilo-
meter lange Wanderung bei 
Lohr am Main. Treffen ist um 
10.30 Uhr bei Getränke-Lam-
bert, Elmweg 8, in Schlüch-
tern. Dort starten private 
Pkws nach Mottgers, wo am 
Parkplatz am Sportplatz wei-
tere Wanderer warten und es 
mit Wanderführer Stephan 
Schlegelmilch weiter nach 
Lohr geht. Gegen 12 Uhr be-
ginnt die Wanderung am 
Romberg im Ortsteil Sendel-
bach (Parkplatz Ortsausgang 
Richtung Steinfeld). Bei einer 
Einkehr in Neuendorf kann 
das Wandererlebnis auch ku-
linarisch abgerundet werden. 
Anmeldungen bis zum 14. 
Mai bei Ralf Cordes, Telefon 
(06661) 71410 oder (01575) 
2429012.  BWB

Wanderung bei 
Lohr am Main

Bürgermeister Dominik Brasch (Zweiter von rechts) zu Besuch 
im Kleiderladen bei (von links) Helga Rutkowski, Barbara Voll-
precht, Beate Lindner, Karina Drechsler, Monika Volz und 
Manfred Heil. Foto: Stadt Bad Soden-Salmünster 
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BAD SODEN – Es sei ein Mei-
lenstein, ein ziemlich großer 
Schritt nach vorne und ein 
Segen für chronische 
Schmerzpatienten.  

Mit wohlwollenden Worten 
und noch mehr Freude wurde  
in der Spessart Therme in Bad 
Soden die neue -110 °C Kälte-
kammer eröffnet. Und auch 
wenn die Stadt Bad Soden-Sal-
münster seit über einem 
Jahrzehnt quasi als Pionier 
der Kältekammeranwendung 
anzusehen ist, so zeigt sich 
die neue Kältekammer aus 
dem Hause Druschke Cryo 
Tech GmbH von einer gänz-
lich anderen und vor allem 
auch fortschrittlichen, Ener-
gie effizienten und nachhalti-
gen Seite. Er sei dankbar, so 
Bürgermeister Dominik 
Brasch in seiner Ansprache, 
dass Menschen nunmehr wie-
der Zugang zu der neuen 
Ganzkörper-Kältekammer 
haben. Sie sei ein wertvolles 
Feature im Bereich Regenera-
tion, Gesundheit und Wohl-
befinden, gerade für die 
Spessart Therme als aner-
kanntes Gesundheitszen-
trum für die Region. 

Ohne die Nutzung einer 
solchen Kryo-Kammer muss-
ten – gerade in der Corona-
Zeit – viele Patienten bei-
spielsweise ihre Medikamen-
tendosis erhöhen.  

Besonders dankbar und 
froh sei man, mit dem Unter-
nehmen Druschke Cryo Tech 
GmbH einen äußerst f lexi-
blen Anbieter gefunden zu 
haben, so Nils Jaschik, Ge-
schäftsführer der Spessart 
Therme.  Er begrüßte die gute 
Zusammenarbeit während 
der letzten Monate mit dem 
in Gelnhausen ansässigen Un-
ternehmen. Sein Dank galt 
den städtischen Gremien oh-
ne die eine schnelle Umset-
zung der Neueröffnung nicht 
möglich gewesen wäre. 

Jürgen Druschke zeigte 
sich dankbar, die cryoE2 All-
in-One-Kammer einem regio-
nalen Partner anbieten zu 
können. Es sei eine Partner-
schaft auf Augenhöhe und 
keine typische Kunden- und 
Lieferantenbeziehung, das 
hätten die vergangenen Mo-
nate deutlich gezeigt. 

Selbstverständlich wurden 
im Anschluss alle geladenen 
und anwesenden Gäste herz-
lich dazu eingeladen, die 
neue Kältekammer, die nun-
mehr mit einem Zwei-Kam-
mer-System statt ursprüng-
lich einem Drei-Kammer-Sys-

tem auskommt, zu testen.  
Das notwendige Hinter-

grundwissen zur Nutzung 
der Kältekammer lieferte Mi-
chael Weisbecker, Leiter des 
WellVitamed. Gerade auch 
die neue Wärmebildkamera – 
der Thermografie Screen –, 
die die Hauttemperatur vor 
und nach jeder Sitzung visua-
lisiert, ist ein weiteres High-
light und sorgte auch für das 
ein oder andere Schmunzeln. 
Denn der Anblick der erst 
warmen und dann herunter-
gekühlten Haut ist mehr als 
interessant. Schließlich sei es 
auch viel Haut, die herunter-

gekühlt werde, so Weißbe-
cker. 

Wer in die Kältekammer 
geht, trägt hier lediglich Ba-
dekleidung und schützt nur 
die Extremitäten mit wär-
menden Strümpfen, Schu-
hen, Stirnband und Hand-
schuhen sowie Mundschutz. 
Bevor es jedoch sofort in die 
-110 Grad kalte Hauptkam-
mer geht, soll sich der Körper 
erst ein wenig eingewöhnen 
und man betritt die erste 
Kammer mit -30 Grad. In der 
eigentlichen Kryo-Kammer 
sollte man sich bestenfalls 
drei Minuten aufhalten und 
dabei stets in Bewegung blei-
ben. Während mutige Frei-
willige, darunter auch Bür-
germeister Dominik Brasch, 
ihre ersten wohltuenden 
Runden in der Kammer dreh-
ten, begrüßte Weisbecker die 
Wirkung jener Anwendung 
auf den Körper. So sei die Käl-
tetherapie bei den verschie-
densten Hauterkrankungen 
dienlich. Außerdem gäbe es 
eine große Palette an Indika-
tionen und Beschwerden, bei 
denen die Kältekammer un-
terstützend wirke. 

Während die Haut intensiv 
gekühlt wird, bleibt die Kör-
pertemperatur stabil. Dieser 
gezielte Kältereiz könne das 
natürliche Wohlbefinden 
nachhaltig unterstützen. 
Nachhaltigkeit wurde auch 
in der Entwicklung jener 
platzsparenden Kammern 
großgeschrieben. Da diese zu 
100 Prozent elektrisch betrie-
ben werden, bedarf es weni-
ger Technik und durch den 
reduzierten Kältemittelbe-
darf wird weniger CO2 ausge-
stoßen. Auch gestalten sich 
Wartung sowie Hilfe bei Pro-
blemen – hier oftmals über 
ein Dashboard regulierbar – 
deutlich einfacher. Mit dieser 
neuen Technik ist die Firma 
Druschke alleiniger regiona-
ler Hersteller der Kältekam-
mern, die ab sofort ausgiebig 
in der Spessart Therme erlebt 
werden können.  BWB

Effizienter, nachhaltiger und ein Segen für Schmerzpatienten

Neue Kältekammer für die 
Spessart Therme

Viel Hintergrundwissen lieferte Michael Weisbecker, Leiter des 
WellVitamed, hier vor dem Thermografie-Screen.

Bürgermeister Dominik Brasch und Hans-Georg Schiesser wa-
gen sich mutig in die Kältekammer.  Fotos: Alexandra Lotz

Die Übergabe eines entsprechenden Zertifikates durfte nicht fehlen: (von links) Bürgermeister 
Dominik Brasch, Michael Weißbecker, Nils Jaschik und Jürgen Druschke.

REGION – Derzeit wird die 
Landesstraße 3216 zwischen 
dem Wächtersbacher Stadt-
teil Aufenau und Bad Soden-
Salmünster auf einer Länge 
von insgesamt 2,4 Kilome-
ternm und in zwei Bauab-
schnitten erneuert. „Die Bau-
tätigkeiten verlaufen plan-
mäßig und befinden sich so-
gar etwas vor dem anvisier-
ten Zeitplan“, schreibt Hes-
sen Mobil in einer Presseno-
tiz. 

In Kürze wird der erste Bau-
abschnitt zwischen der Zu-
fahrt „In den Pflanzenlän-
dern“ bis zur Zufahrt „Im 
See“ fertiggestellt. Ab Mon-
tag, 11. Mai, erfolgt der Wech-

sel in den zweiten Bauab-
schnitt. Dieser erstreckt sich 
auf den Bereich der freien 
Strecke zwischen der Zufahrt 
„Im See“ bis kurz vor dem Au-
tohaus in Salmünster. Eine 
Zufahrt zum Autohändler ist 
währenddessen aus Richtung 
Bad Soden-Salmünster mög-
lich, die Zufahrt zum Gewer-
bepark aus Richtung Auf-
enau. 

An der Verkehrsführung 
für den überörtlichen Ver-
kehr ändert sich dadurch 
nichts. Die bisherige großräu-
mige Umleitung führt wie 
bisher für beide Fahrtrich-
tungen ab Aufenau auf der B 
B276 zur Eisernen Hand, von 

dort auf der L 3199 über Bad 
Orb weiter Richtung Abzweig 
L 3179, auf der Spessart-Hö-
henstraße zum Kreuzungsbe-
reich Merneser Heiligen ab-
zweigend auf die L 3178 Rich-
tung Bad Soden-Salmünster. 

Um die Belastung auf den 
Umleitungsstrecken so weit 
es geht zu reduzieren, wird 
empfohlen als alternative 
Umfahrungsmöglichkeit die 
Autobahn A 66 zwischen den 
Anschlussstellen Bad 
Orb/Wächtersbach und Bad 
Soden-Salmünster zu nutzen. 

Mit einer Fertigstellung der 
Maßnahme ist weiterhin 
noch vor den hessischen Som-
merferien zu rechnen. BWB

Straßenbauarbeiten zwischen Aufenau und Salmünster  

Wichtiges Etappenziel wird erreicht

Bahnhofstr. 6 · 36381 Schlüchtern · Tel. 066 61 /60 66 58

Sie finden uns schräg gegenüber ehemaliges Parkhaus Langer

IHR

Anna

Lisa
Adrian

Elena

Gute Preise für gute Qualität

Damen:

Herren:

Kinder:
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.................

25,00 €
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. 25,00 €
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€

Alle Preise sind inklusive Festiger &
Spray

Längere Haare weichen vom Preis ab.
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. 15,00 €
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... 13,00 €
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REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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Schlüchtern, Tel. (0 66 61) 96 69-0
Steinau, Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. von 07:30 – 18:00 Uhr,
Sa. von 07:30 – 12:00 Uhr

www.reifen-simon.de

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–18.00 Uhr
Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988

am Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit
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SCHLÜCHTERN – Vorurteile 
überwinden und Freund-
schaften schließen – so fasste 
Haupt- und Realschullehrer 
Björn Keilwerth, Mitglied des 
Projektteams Polen an der 
Kinzig-Schule, die wichtigs-
ten Zielsetzungen eines ehr-
geizigen Partnerschaftspro-
jekts zusammen, das vor 20 
Jahren seinen Lauf nahm: Im 
November 2005 kam es unter 
der Projektleitung von (Ma-
gister) Grzegorz Gorzelańc-
zyk, Roman Nowicki und 
Gymnasiallehrer Richard 
Guth zu einer Begegnung von 
45 Schülern aus Jarocin und 
des Beruflichen Gymnasiums 
der Kinzig-Schule Schlüch-
tern im großpolnischen Jaro-
cin, um das eigene Polen- und 
Deutschlandbild zu reflektie-
ren und interkulturelle Kom-
petenzen zu stärken. „Es sind 
die Schülerinnen und Schü-
ler, die das Schulpartner-
schaftsprojekt mit Leben fül-
len, gerade durch Offenheit 
und die Bereitschaft, zusam-
menzuarbeiten. Die einzel-
nen Projektphasen stellen ei-
ne Brücke dar, die sich in den 
vergangenen zwanzig Jahren 
als stabil erwiesen hat, da sie 
von Menschen getragen 
wird”, betonte Björn Keil-
werth in seiner Ansprache 
auf der Abschlussveranstal-
tung. Tatkräftig unterstützt 
wurde er von den anderen 
Mitgliedern des deutschen 
Projektteams, Gymansialleh-

rerin Margarete Kolenda und 
Gymnasiallehrer Ben Elm. 
Die Projektzusammenarbeit 
kennzeichneten „vielfältige 
und neu gedachte Themen”, 
so Keilwerth, es standen die-
ses Jahr Fabeln als Teil des ge-
meinsamen Kulturerbes im 
Mittelpunkt der Projektar-
beit: Die gemischten Arbeits-
gruppen bereiteten ihre zwei- 
oder englischsprachigen Pup-
penspielvorstellungen mit 
viel Engagement vor, präsen-
tierten anschließend diese 
und fertigten dazu anspre-

chende Bühnenbilder an. 
„Die Projektarbeit hat uns da-
bei geholfen, Sprachbarrie-
ren zu überwinden und 
Freunde zu finden. Ich habe 
hier eine wunderbare Woche 
mit tollen Leuten verbracht”, 
freute sich Natalia aus der 
polnischen Gruppe nach dem 
Abschluss der Projektwoche. 
Ihr Mitschüler Bartek sprach 
von der Bedeutung „der Über-
windung von Grenzen”.  
   Der deutsche Schüler Chris-
tian betonte, dass man die 
Möglichkeit erhalten habe, 

eine neue Kultur kennen zu 
lernen und zu erfahren, wie 
man erfolgreich kommuni-
ziere. Auch Grzegorz Gorze-
lańczyk, der wieder von Da-
nuta Kożuch begleitet wurde, 
betonte die Bedeutung von 
Akteuren, die „mit Freude 
mitmachen”, und sprach von 
vielen Erfahrungen, die man 
in all den Jahren gesammelt 
habe und das „Interesse am 
Weiterentwickeln” der Zu-
sammenarbeit geweckt hät-
ten. In einem Europa der Brü-
ckenbauer.  BWB

Projektwoche und Abschlussveranstaltung an der Kinzig-Schule

Stabile Brücke – Partnerschaftsprojekt 
Polen feiert 20. Geburtstag

Eine polnische und deutsche  Schule verbindet eine lange Partnerschaft. Foto: Schule

... Turmfalke...   ... Schachbrettfalter ...... 

ELM – Aktiver Naturschutz ist 
nachhaltig und macht Spaß. 
Er verbindet Generationen, 
schafft Gemeinschaft und 
macht Freude. Die Natur-
schutzfreunde Elm zeigen 
seit Jahren, wie engagierter 
Einsatz vor Ort sichtbar wird. 
Jetzt steht ein neuer Ab-
schnitt bevor.Der Vorstand 
will sich verjüngen, neue en-
gagierte Menschen überneh-
men Verantwortung und 
spannende Projekte warten 
auf Mitstreiterinnen und Mit-
streiter. Die Naturschutz-
freunde Elm sind seit 1985 
ein eigenständiger Verein. 
Mit viel Herzblut haben Vor-
stand und Mitglieder in den 
vergangenen Jahren zahlrei-
che Aktivitäten rund um den 
Natur- und Umweltschutz in 
Elm initiiert und umgesetzt. 
   Wiederkehrende Veranstal-
tungen wie thematische 
Wanderungen, Obstausstel-
lungen, jährliche Zählung 
der blühenden Küchenschel-
len, (das größte Vorkommen 
im Main-Kinzig-Kreis befin-
det sich in Elm!), Bestandser-
fassung der Reptilien und 

Amphibien, Baumschnittkur-
se, Vogelbeobachtungen und 
Nistkästenpflege sind fester 
Bestandteil des Vereinslebens 
geworden.  
   Auch besondere Projekte – 
wie der Bau eines Storchen-
nestes – zeigen, wie kreativ 
und wirkungsvoll Natur-
schutz direkt vor der Haustür 
gestaltet werden kann.  Im 
Vorstand stehen im laufen-

den Jahr wichtige Verände-
rungen an: Jüngere Aktive rü-
cken nach und bringen fri-
sche Ideen, die zusammen 
mit den erfahrenen verblei-
benden Vorstandsmitglie-
dern mit Energie umgesetzt 
werden können. Für die kom-
menden Jahre sind bereits at-
traktive Projekte in Vorberei-
tung. Dabei sollen bewusst 
neue Themen aufgegriffen 

und weitere Menschen für 
den aktiven Naturschutz be-
geistert werden.  Die Jahres-
hauptversammlung mit Er-
satzwahlen des Vorstands fin-
det am Mittwoch, 22. April, 
um 19.30 Uhr, im alten Bür-
germeisteramt in Elm statt. 
   Die Naturschutzfreunde 
freuen sich über jedes neue 
Gesicht, das in die Gruppe 
einsteigen möchte, und bie-
ten spannende Betätigungs-
felder im Naturschutz für 
Menschen jeden Alters, heißt 
es in ihrer Pressenotiz. Auch 
„Noch-Nicht-Mitglieder“ sind 
ausdrücklich eingeladen, 
sich über die aktuellen Akti-
vitäten und die geplanten 
Projekte zu informieren.  

Wer schon länger darüber 
nachdenkt, sich aktiv für Na-
tur- und Umweltschutz ein-
zusetzen, finde hier den idea-
len Einstieg, werben die Na-
turschutzfreunde Elm: „Jetzt 
ist der richtige Zeitpunkt, 
Teil einer engagierten Ge-
meinschaft zu werden und 
die Zukunft des Naturschut-
zes in Elm aktiv mitzugestal-
ten.“  BWB

Verein will sich in Hauptversammlung neu aufstellen / Aktive mit vielen Ideen

Frischer Wind bei Naturschutzfreunden

Kohlmeise ... Fotos: Ingo Arndt

PALI 
Der Teufel trägt Prada 2 
Samstag bis Montag, je-
weils 17.30 und 20.30 Uhr 
Mittwoch, 20.30 Uhr 
 
Der Super Mario Galaxy 
Film 
Samstag und Sonntag, 
14.45 Uhr 
Montag bis Mittwoch, 15 
Uhr 
 
Calle Málaga – Ein Zuhau-
se in Tanger 
Dienstag, 17.30 Uhr (Vor-
stellung in spanischem 
Original mit Untertitel) 
20.15 Uhr (Vorstellung in 
deutscher Fassung) 
 

CASINO 
Der Teufel trägt Prada 2 
Dienstag, 19.15 Uhr 
 
Michael 
Samstag und Sonntag, je-
weils 16 und 19.15 Uhr 
Montag und Mittwoch, je-
weils 19.15 Uhr

9. bis 13. Mai

BAD SODEN – Die konstituie-
rende Sitzung des Ortsbeira-
tes Bad Soden findet am Mon-
tag, 11. Mai, um 19.30 Uhr im 
Besprechungszimmer  der 
Spessart Therme,  statt.  BWB

Ortsbeirat tagt

SCHLÜCHTERN – Die nächste 
Seniorenfahrt führt in die 
malerische Universitätsstadt 
Heidelberg. Ein Höhepunkt 
der Reise ist eine Schifffahrt 
auf dem Neckar, bei der die 
reizvolle Landschaft bequem 
vom Wasser aus genossen 
werden kann. Der Fahrpreis 
beträgt 65 Euro pro Person. 
Enthalten sind sowohl die 
Busfahrt als auch die Schiff-
fahrt. Die Abfahrt erfolgt am 
21. Mai um 9.15 Uhr bei der 
Zahnarztpraxis Klagges sowie 
um 9.20 Uhr am Untertor. BWB

Seniorenfahrt 
nach Heidelberg

SCHLÜCHTERN – Persönliche 
Besuche in der Agentur für 
Arbeit Schlüchtern sind pro-
blemlos möglich, wenn vor-
her ein Termin vereinbart 
wurde. Dies gilt auch für Ar-
beitslosmeldungen und das 
Ausstellen von Bescheinigun-
gen. Der Vorteil: Wartezeiten 
und unnötige Anreisewege 
entfallen. Einen Termin kön-
nen Kundinnen und Kunden 
jederzeit komfortabel vom 
Handy oder PC aus vereinba-
ren und dabei auch gleich ihr 
Anliegen angeben. Dabei gilt: 
Je früher ein Termin gebucht 
wird, desto besser.  BWB 

Internet 
web.arbeitsagentur.de

Termine vom 
Handy aus 

vereinbaren

BAD SODEN – Die konstituie-
renden Ausschusssitzungen 
der Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter finden allesamt am Mitt-
woch, 13. Mai, im Bespre-
chungszimmer in der Spess-
art Therme statt. Im Folgen-
den die Ausschüsse und die 
Uhrzeiten der Sitzungen: 
Haupt- und Finanzausschuss: 
18 Uhr 
Ausschuss für Soziales, Kultur, 
Sport und Ehrenamt: 18.30 
Uhr 
Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Wirtschaft und Touris-
mus: 19 Uhr 
Ausschuss für Umwelt, Nach-
haltigkeit und Mobilität: 
19.30 Uhr BWB

Ausschüsse 
konstituieren sich 

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten ha-
ben die diesjährige Grillsai-
son eröffnet. Bis September 
wird jeden ersten Freitag im 
Monat gegrillt. Los geht es 
stets um 18 Uhr.  BWB

Grillsaison 
eröffnet

WÄCHTERSBACH – Die Kunst-
turnvereinigung (KTV) Main 
Kinzig kündigt ihre Jahres-
hauptversammlung für Mon-
tag, 18. Mai, um 20.15 Uhr im 
Vereinsraum des TV Wäch-
tersbach, An der Kirche 4 (Al-
te Schule), an. Eingeladen 
sind alle Mitglieder über 14 
Jahre, sowie die Vorsitzenden 
beziehungsweise Delegierten 
der Mitgliedsvereine. Neben 
den Berichten des Vorstandes 
stehen auch Neuwahlen auf 
der Tagesordnung.  BWB

Neuwahlen auf 
der Tagesordnung

SCHLÜCHTERN – Die Evangeli-
sche Öffentliche Bücherei 
Schlüchtern bleibt an den Fei-
ertagen geschlossen, ebenso 
am Freitag, 15. Mai, und am 
Freitag, 5. Juni. Anschließend 
ist bis zu den Sommerferien 
regulär donnerstags und frei-
tags geöffnet. Am Sonntag, 7. 
Juni,  gibt es vor und nach 
dem Bücher-Café mit Karl-
heinz Schaldach (Beginn 11 
Uhr) die Möglichkeit zur 
Buchausleihe. BWB

Bücherei an 
Feiertagen 

geschlossen

SCHLÜCHTERN – Der Verein 
für Wirtschaft und Touris-
mus (WITO) Schlüchtern lädt 
für Montag, 11. Mai, um 19 
Uhr zur Jahresmitgliederver-
sammlung in den Feuerwehr-
stützpunkt der Innenstadt 
ein. Neben den Tagesord-
nungspunkten Jahresberich-
te 2025 des Vorstandes und 
Jahresprogramm 2026 gibt es 
an diesem Abend auch Ergän-
zungswahlen.  BWB

WITO-Mitglieder 
treffen sich
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ELM – Auf Burg Brandenstein 
wird am Samstag, 9. Mai, ab 
14 Uhr und am Sonntag 10. 
Mai, ab 11 Uhr Apfelblüten-
fest gefeiert. Auf die Besu-
cher wartet ein buntes Pro-
gramm. Musikalisch entführt  
das Duo Joyosa (Dirk und Sil-
ke Kilian)  aus Seidenroth in 
die Klangwelten des mittelal-
terlichen Europas. Neben 
mittelalterlichen Klängen 
bringt Joyosa auch Pro-
grammpunkte aus ihrem kel-
tischen Abend mit: zauber-
hafte Melodien und Märchen 
und Musik aus Irland, Schott-
land und der Bretagne.  Als 
weitere Überraschung wird 
Dirk Kilian einmal am Tag – 
jeweils am Nachmittag gegen 
15 Uhr – in seine schillernde 
Rolle als Narr schlüpfen.  Auf 
dem gesamten Burghof sind 

Künstler und Handwerker bei 
der Arbeit zu sehen. Es wird 
unter anderem Bernstein ge-
schliffen und poliert, getöp-
fert oder Möbel restauriert. 
Weiter gibt es eine Bogen-
Schießstand sowie die be-
währte Armbrust-Burg für 
junge Schützen. In der neu 
eingerichteten Workshop-
Schmiede der Burg kann zu-
geschaut oder unter fachkun-
diger Anleitung auch selbst 
mal Hand angelegt werden. 
Am Samstag wird auch in ei-
nem Workshop ein African 
Gin gebrannt. Im Rahmen des 
Festes finden regelmäßig kos-
tenlose kleine Führungen zur 
Burggeschichte statt.  Besu-
cher können durch den priva-
ten Burggarten wandeln. Ei-
ne weitere Attraktion ist der 
Fechtclub Gelnhausen, der 

mit eindrucksvollen Schwert-
kampfvorführungen das 
Marktgeschehen bereichert.  
Zur Verköstigung während 
des Festbetriebes gibt es die 
bewährte Brandensteiner Ap-
felbratwurst und Grillkäse, 
Bauernbrot mit frischer Bär-
lauchbutter sowie Blechku-
chen und Kaffee.  Der Eintritt 
beträgt für Erwachsene 5 Eu-
ro, für Kinder ab 6 Jahren, 
Schüler, Studenten und 
Schwerbeschädigte        2,50 
Euro. Kinder von 3 bis 6 Jah-
ren zahlen 2 Euro. Eine Fami-
lienkarte kostet 12 Euro. 
Gruppen ab 10 Erwachsenen 
zahlen 3 Euro pro Person.  Da 
die Auffahrt zur Burg nur be-
grenzte Parkmöglichkeiten 
bietet, werden ortskundige 
Besucher gebeten etwas au-
ßerhalb zu parken. BWB

Mittelalterliche Musik, Künstler und Handwerker

Apfelblütenfest auf Burg 
Brandenstein

Eine große Feuerwehrübung 
fand jüngst im Herzen von 
Schlüchtern statt. Dabei ging 
es nicht nur darum, die Ein-
satzstärke der Aktiven unter 
Beweis zu stellen. Auch der 
neue Einsatzleitwagen be-
stand seine Feuertaufe. „Feu-
er in der Dachgeschosswoh-
nung im alten Rathaus“ lau-

tete das Szenario. Zum Zeit-
punkt des angenommenen 
Brandes sollen fünf Personen 
in dem Haus gewesen sein. 
Diese galt es zu retten, wobei 
zwei Erwachsene bei ihrer 
Flucht über das Treppenhaus 
zusammenbrachen und dort 
herausgeholt werden muss-
ten.  Foto: Stadt Schlüchtern

Große Feuerwehrübung

BREITENBACH –  Zur 4. Breiten-
bacher Hüttentour lädt die 
Feuerwehr Breitenbach für 
Christi Himmelfahrt, Don-
nerstag, 14. Mai  ein. Start ist 
um 10 Uhr an der Grillanlage 
im Bühl. Entlang der rund 
sieben Kilometer langen ge-
führten Tour rund um Brei-
tenbach gibt es mehrere 
Stopps, an denen für das leib-
liche Wohl gesorgt ist. Nicht-
wanderer sind zur Grillanla-
ge im Bühl eingeladen, wo es 
ab 12 Uhr Grillspezialitäten 
sowie Kaffee und Kuchen 
gibt. Für stimmungsvolle Un-
terhaltung sorgen die Fest-
zeltmusikanten.  BWB

Hüttentour am 
Vatertag

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten un-
ternehmen am Sonntag, 10. 
Mai, eine Wanderung rund 
um Oberstork. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Parkplatz in 
der Ortsmitte von Hutten. 
Von dort aus geht es in Fahr-
gemeinschaften in Richtung 
Oberstork. Die Wanderung 
führt Hartmut Scheel. Eine 
abschließende Einkehr ist ge-
plant. Am Vatertag, 14. Mai, 
öffnen die Heimat- und Wan-
derfreunde ihre Hütte und 
freuen sich auf  Besucher.  BWB

Rund um 
Oberstork

ULMBACH – Die Feuerwehr 
Ulmbach lädt für Christi 
Himmelfahrt, Donnerstag, 
14. Mai, ab 10 Uhr zum Vater-
tags-Schoppen auf dem Platz 
der Harmonie ein. Von einem 
Bierpilz gibt es frisch gezapf-
tes Fassbier und Weizen. 
Auch werden Grillspezialitä-
ten angeboten. Die Bevölke-
rung ist laut Pressenotiz der 
Veranstalter eingeladen.  BWB

Fassbier zum 
Schoppen am 

Vatertag 

STEINAU – Der Vorverkauf von 
Jahreskarten für das Freibad 
Steinau läuft bereits. 

Online können die Ein-
trittskarten zum Selbstaus-
drucken über die Website der 
Stadt Steinau erworben wer-
den.  

Zusätzlich gibt es laut Pres-
semitteilung der Stadtverwal-
tung Steinau die Möglichkeit, 
Jahreskarten vor Ort in der 
Halle am Steines zu erwerben 
und zwar am Montag, 11. 
Mai, und Dienstag, 12. Mai, je-
weils von 15 bis 19 Uhr. 

Wer eine Jahreskarte kau-
fen möchte, benötigt ein 

Lichtbild (Passbild oder Foto 
in Passbildgröße). Der Karten-
inhaber muss zweifelsfrei er-
kennbar sein. 

Für ermäßigte Eintrittskar-
ten muss der entsprechende 
Nachweis mitgebracht wer-
den, etwa der Schwerbehin-
dertenausweis oder der Schü-
lerausweis.  Die Saison 2026 
im Freibad Steinau startet am 
Donnerstag, 14. Mai. 

Die Eintrittspreise sind un-
verändert zur letztjährigen 
Saison. BWB 

Internet 
steinau.eu 

Verkauf am 11. und 12. Mai

Jahreskarten für das 
Freibad Steinau

Unser Bild zeigt den neu gewählten Vorstand mit der Vorsitzenden Stephanie Loder-Ohrmann 
(rechts) an der Spitze. Es fehlt Karsten Müller.    Foto: Verein 

HEROLZ – Im Rahmen der dies-
jährigen Jahreshauptver-
sammlung des Heimat- und 
Fördervereins Herolz blick-
ten die Mitglieder auf ein er-
eignisreiches und erfolgrei-
ches Vereinsjahr zurück.  

Im vergangenen Jahr setzte 
der Verein wieder eine Reihe 
von Veranstaltungen und Ak-
tionen erfolgreich um. Beson-
ders hervorzuheben ist die 
Theateraufführung „Herol-
zer Stück’chen“, das in Zu-
sammenarbeit mit dem Hof-
narr Theater aufgeführt wur-
de. Die Veranstaltung erwies 
sich als Jahreshighlight und 
zog viele Besucher an.  

Ebenso groß war der An-
drang beim Vortrag des Hei-
matforschers Hermann Tilp 

über die Entnazifierung in 
Herolz nach dem Zweiten 
Weltkrieg. Groß war die Freu-
de als eben dieser spontan ei-
nen erneuten Vortrag diesen 
Herbst anbot. 

Auch der Blick in die Zu-
kunft zeigt ein vielverspre-
chendes Programm: Für das 
Jahr 2026 sind bereits weitere 
zentrale Termine fest einge-
plant. Auf Einladung des Ver-
eins wird am 7. Juni das Stück 
„Die Bremer Stadtmusikan-
ten“ vom Hofnarr Theater in 
Herolz für Kinder aufgeführt. 
Ein Märchenabend für Er-
wachsene mit Margot Der-
nesch folgt im November. 
Zum Abschluss ist für den 13. 
Dezember die beliebte Dorf-
weihnacht vorgesehen, die 

traditionell einen festlichen 
Höhepunkt im Jahreskalen-
der darstellt. 

Ein weiterer zentraler 
Punkt der Versammlung wa-
ren die turnusmäßigen Neu-
wahlen des Vorstands. Dabei 
wurde Stephanie Loder-Ohr-
mann in ihrem Amt als 1. 
Vorsitzende bestätigt. 

Neu zur 2. Vorsitzenden 
wurde Isabell Müller ge-
wählt. Die Kassenführung 
übernehmen weiterhin Juli-
an Vogt und Karsten Müller. 
Als Schriftführerinnen wur-
den Hannah Vogt und Corne-
lia Kolb gewählt. Komplet-
tiert wird der Vorstand durch 
die Beisitzer Carsten Müller, 
Christoph Müller und Klaus 
Müller. BWB

Termine des Heimat- und Fördervereins Herolz

Vielversprechendes 
Programm
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REGION –  Hitzewellen treten 
auch im Main-Kinzig-Kreis 
häufiger auf und fallen zu-
nehmend intensiver aus. An-
haltend hohe Temperaturen 
am Tag und fehlende Abküh-
lung in der Nacht belasten 
den menschlichen Organis-
mus und können gesundheit-
liche Risiken mit sich brin-
gen. Besonders betroffen sind 
ältere Menschen, chronisch 
Erkrankte sowie Personen 
mit Pflegebedarf. 

Um diese Gruppen zu un-
terstützen, bietet das Amt für 
Gesundheit und Gefahrenab-
wehr des Main-Kinzig-Kreises 
auch in diesem Jahr das „Hit-
zetelefon“ an. Sobald der 

Deutsche Wetterdienst 
(DWD) eine offizielle Hitze-
warnung für den Main-Kin-
zig-Kreis herausgibt, nehmen 
geschulte Mitarbeitende tele-
fonisch Kontakt zu den regis-
trierten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern auf. 

Der Deutsche Wetterdienst 
unterscheidet zwei Warnstu-
fen. Bei der ersten Stufe wird 
vor einer starken Wärmebe-
lastung gewarnt. Diese liegt 
vor, wenn die gefühlte Tem-
peratur an zwei aufeinander-
folgenden Tagen über 32 
Grad liegt und die Nächte 

kaum Abkühlung bringen. 
Die zweite Stufe weist auf ei-
ne extreme Wärmebelastung 
hin, wenn Temperaturen von 
mehr als 38 Grad erwartet 
werden. 

Die Mitarbeitenden geben 
Hinweise und Empfehlun-
gen, wie die Menschen sich 
bei hohen Temperaturen 
schützen und ihren Alltag an 
heißen Tagen besser bewälti-
gen können. 

Zudem achten sie darauf, 
ob bei den Angerufenen ge-
sundheitliche Probleme er-
kennbar sind. Ist dies der Fall, 
können nach Rücksprache 
Angehörige oder die behan-
delnde Hausarztpraxis infor-
miert werden. Eine individu-
elle medizinische Beratung 
kann im Rahmen des Ange-
bots jedoch nicht erfolgen. 

„Das ‚Hitzetelefon‘ ist eine 
sinnvolle Ergänzung zum 
hessischen Hitzewarnsys-
tem“, erläutert Dr. Wolfgang 
Lenz, Leiter des Amtes für Ge-
sundheit und Gefahrenab-
wehr des Main-Kinzig-Krei-
ses. „Gerade Menschen mit ei-
nem erhöhten gesundheitli-
chen Risiko erhalten so früh-
zeitig Informationen über be-
vorstehende Hitzeperioden 
und können entsprechende 
Vorsichtsmaßnahmen tref-
fen. 

Gleichzeitig bietet der tele-
fonische Kontakt insbesonde-
re alleinlebenden Menschen 
eine zusätzliche Möglichkeit 

zum Austausch. Auch Ange-
hörige, die nicht in unmittel-
barer Nähe wohnen, empfin-
den dieses Angebot als hilfrei-
che Unterstützung.“  BWB 

Internet 
dwd.de 

Informations- und Beratungsservice 

„Hitzetelefon“ startet wieder

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Bäbler. – Christi Himmel-
fahrt, 11 Uhr: Kooperations-
raum-Gottesdienst im Freien 
auf der Wiese hinter dem 
Gemeindezentrum mit Pfar-
rerin Schneider. 
Niederzell: Sonntag, 10  Uhr: 
Konfirmation mit Pfarrer 
i.R. Battefeld.  
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Lektorin 
Schmidt. 
Gundhelm: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Schmidt. 
Hutten: Sonntag, 13  Uhr: 
Konfirmation mit Pfarrerin 
Schneider.  
Kressenbach: Sonntag, 10   
Uhr: Gottesdienst mit Taufe.  
Hintersteinau: Sonntag, 
13.30    Uhr: Gottesdienst 
mit Taufe.  
Wallroth: Sonntag, 11    Uhr: 
Gottesdienst mit Taufe. 
Reinhards: Christi Himmel-
fahrt, 10 Uhr: Gottesdienst. 
Kirchplatz Wilder Stein: 
Christi Himmelfahrt, 11.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Kindergarten-Gottesdienst 
der Kita am Steinaubach mit 
Pfarrer Fleischer.   
Seidenroth: Christi Himmel-
fahrt, 11 Uhr: Freiluft-Got-
tesdienst mit Pfarrer Flei-
scher.   
Hohenzell: Sonntag, 10.45 
Uhr:  Gottesdienst mit Pfar-
rer Kroker. – Donnerstag, 
Christi Himmelfahrt, 11 
Uhr: Freiluft-Gottesdienst 
auf der Wiese vor der Kirche 
(bei schlechtem Wetter in 
der Kirche) mit Pfarrer Kro-
ker, anschließend Kirchen-
café. 
Bellings: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Kroker.  
Ahlersbach: Sonntag, 14 Uhr: 
Gottesdienst. 
Altengronau: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Altva-

ter. 
Oberzell: Sonntag, 10 Uhr: 
Jubelkonfirmation mit Pfar-
rer Schmitz. 
Marjoß: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Taufen mit 
Pfarrerin Gleim. 
Mottgers: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. – Christi 
Himmelfahrt, 11.30 Uhr: 
Gottesdienst zu Himmel-
fahrt und zum Jubiläum „20 
Jahre Vereinigung Mottgers-
Weichersbach-Schwarzen-
fels“ mit dem Chor Kantate, 
anschließend Mittagsrast im 
Dorfgemeinschaftshaus. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst. – 
Christi Himmelfahrt, 11 
Uhr: Treffen zur Sternwan-
derung nach Mottgers.  
Weichersbach: Christi Him-
melfahrt, 11 Uhr: Treffen 
zur Sternwanderung nach 
Mottgers. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Engel-
bert in der Versöhnungskir-
che in Salmünster. – Christi 
Himmelfahrt, 10 Uhr: Got-
tesdienst im Garten der Erlö-
serkirche. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
10 Uhr: Kindergottesdienst.  
Herolz: Samstag, 15 Uhr: 
Maiandacht an der Grotte 
am Huhn. –  Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. – Christi 
Himmelfahrt, 9 Uhr: Hoch-
amt, anschließend Flurpro-
zession. 
Ulmbach: Sonntag, 8 Uhr: 
252. Wallfahrt zur Klesberg-
Kapelle. 9 Uhr Festhochamt, 
anschließend Eucharisti-
sche Flurprozession.   
Klesberg: Sonntag, 10 Uhr: 
Festhochamt. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr:   
Sonntagvorabendmesse.   
Bad Soden:  Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 

Sprache. – Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe anlässlich 
130 Jahre Kirche und Chor 
St. Laurentius. – Christi 
Himmelfahrt, 9.30 Uhr: Fest-
hochamt  im Kurpark (Mu-
sikpavillon). 
Ahl: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe.  
Salmünster: Samstag, 18 
Uhr: Sonntagvorabendmes-
se. Sonntag, 18 Uhr: Hl. Mes-
se. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr:  
Hl. Messe. 
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: 
Hl. Messe. – Christi Himmel-
fahrt, 9.30 Uhr: Hl. Messe, 
anschließend Prozession. 
Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst  mit Pater 
Urselmans.        
Sannerz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.    
Weiperz: Sonntag, 9 Uhr:  Hl. 
Messe.  
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst mit Pastor Simeon 
Kloft. – Christi Himmel-
fahrt, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Johannes Fehn. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel  
JKindergottesdienst. – Chris-
ti Himmelfahrt, 10 Uhr:  
Gottesdienst mit Pastor Hei-
ko Schmidt, anschließend 
Familienfest. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Nacht-
gebet (Ishaa) um  19.30 Uhr. 
Freitagsgebet wöchentlich 
um 13.15 Uhr. Die Predigt 
wird auch auf Deutsch ge-
halten. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste 

Ein lang ersehntes Projekt wird in Sterbfritz 
jetzt verwirklicht. Der Bau des neuen Kinder-
gartens, der seit mehreren Jahren in der Pla-
nung ist, läuft auf Hochtouren. Das Bauvor-
haben im Bereich Seemeweg zwischen Schule 
und Schwimmbad, schräg gegenüber dem 
bisherigen Kindergarten, macht sichtbare 
Fortschritte. Nach dem offiziellen Spatenstich 
im vergangenen Jahr konnte vor Winterein-

bruch noch die Sohle des Gebäudes erstellt 
werden. Zurzeit wird das Mauerwerk hoch 
gezogen. Mit rund sechs Million Euro Baukos-
ten ist der Neubau des Kindergartens das 
größte Hochbauprojekt der Gemeinde Sinn-
tal. Wie Bürgermeister Thomas Henfling in 
der jüngsten Sitzung des Sterbfritzer Ortsbei-
rat mitteilte, soll Ende Mai der Dachstuhl auf-
geschlagen werden.  Text und Foto: Fritz Christ  

Neubau für Kindergarten läuft auf Hochtouren  

Wer den Service nutzen 
möchte, kann sich beim 
Amt für Gesundheit und 
Gefahrenabwehr registrie-
ren. Informationen gibt es 
telefonisch unter (06051) 
8514600 sowie per E-Mail 
an: buergerinformation 
@mkk.de.  

Der telefonische Informa-
tionsservice läuft von 15. 
Juni bis 28. August. In die-
sem Zeitraum werden re-
gistrierte Personen bei ent-
sprechenden Warnmeldun-
gen des Deutschen Wetter-
dienstes angerufen – in der 
Regel vormittags zwischen 
8.30 und 12 Uhr. Die Teil-
nahme am „Hitzetelefon“ 
ist kostenlos. Personen, die 
bereits in den vergangenen 
Jahren registriert waren, 
müssen sich nicht erneut 
anmelden. Sie werden vor 
Beginn der neuen Saison 
vom Amt für Gesundheit 
und Gefahrenabwehr kon-
taktiert.  BWB

Anmeldung zum 
„Hitzetelefon“

SCHLÜCHTERN – Der Informa-
tiker und  Kreisvorsitzende 
der Freie  Wählervereinigung 
Main-Kinzig, Bünyamin Co-
lak, ist am Donnerstag, 21. 
Mai, bei den Europa Akade-
mien im KuBe Schlüchtern zu 
Gast. Er spricht zum Zu-
kunftsthema „Künstliche In-
telligenz“. Im Mittelpunkt 
stehen die vielfältigen Mög-
lichkeiten moderner KI-Apps 
und Tools, die heute auf dem 
Markt verfügbar sind und im 
Alltag immer mehr an Bedeu-
tung gewinnen. 

Die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer erhalten einen 
praxisnahen Überblick über 
Anwendungen, hilfreiche 
Werkzeuge und innovative 
Lösungen. Dabei wird  auf die 
rasante und kontinuierliche 
Weiterentwicklung der KI-
Technologien eingegangen. 
Neue Funktionen, verbesser-
te Modelle und ständig wach-
sende Einsatzmöglichkeiten 
zeigen, wie dynamisch sich 
dieser Bereich verändert. 

Ein weiterer Schwerpunkt 
des Vortrags liegt auf den In-
formationen rund um den 
verantwortungsvollen und 

effektiven Einsatz von KI. Da-
zu gehören unter anderem 
Themen wie Datenschutz, 
sinnvolle Anwendungsfelder 
sowie Grenzen und Heraus-
forderungen der Technolo-
gie. 

Der Vortrag richtet sich an 
alle, die sich einen verständli-
chen Einblick in die Welt mo-
derner KI-Lösungen verschaf-
fen möchten. Der Eintritt ist 
frei. BWB 

Reservierungen 
E-Mail: info@eas-mkk.de 
(Thomas Otto Schneider)  

Zukunftsthema „Künstliche 
Intelligenz“

Wir prüfen.
Damit Fakten Fakten bleiben. 
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
Kurstadt Bad Soden-Salmüns-
ter schreibt die Position der 
Salzrepräsentanz neu aus. 
Gesucht wird eine engagierte 
Persönlichkeit für das Ehren-
amt der Salzprinzessin oder 

des Salzprinzen, um die Stadt 
ab Sommer 2026 bei offiziel-
len Anlässen, Festen und Ju-
biläen zu vertreten. 

In diesem ehrenamtlichen 
Amt steht mehr als nur ein 
schönes Fotomotiv im Mittel-
punkt: Die gewählte Person 
verkörpert die historische 
und gegenwärtige Bedeutung 
von Salz, Sole und Kurwesen 
sowie die Gastfreundschaft 
und kulturelle Identität der 
Stadt. Zu den Aufgaben gehö-
ren repräsentative Auftritte 
in traditioneller Kleidung, die 
Mitwirkung an Medienkam-
pagnen sowie die charmante 
Ansprache von Gästen und 
Bürgern. Dabei erfolgt eine 
enge Unterstützung durch 
Stadt und Kurbetrieb. 

„Die Salzprinzessin oder 
der Salzprinz ist mehr als ei-
ne Symbolfigur – sie oder er 
ist das lebendige Bindeglied 
zwischen unserer jahrhun-
dertealten Salztradition und 
einer modernen Kurstadt. 

Wir freuen uns auf zahlrei-
che Bewerbungen von Men-
schen, die unsere Heimat im 
Herzen tragen und mit Be-
geisterung und Charme die 
Geschichte von Bad Soden-
Salmünster weiterschreiben 
möchten“, so Kurdirektor 
Stefan Ziegler. 

Das Amt bietet die einzigar-
tige Möglichkeit, sich im Be-
reich der Öffentlichkeitsar-
beit persönlich weiterzuent-
wickeln und wertvolle Kon-
takte zu knüpfen. Die Amts-
zeit beträgt gemäß Satzung 
mindestens zwei Jahre. Die 
offizielle Kleidung sowie die 
Insignien werden selbstver-
ständlich zur Verfügung ge-
stellt. Eine Aufwandsentschä-
digung pro Auftritt ist vorge-
sehen. Interessierte Personen 
können sich bis zum 7. Juni 
direkt über das Online-Portal 
der Stadt bewerben.  BWB 

Bewerbung 
badsoden-salmuenster.de  

Kurstadt sucht Nachfolge für Salzprinzessin Tamara I.

Tradition neu gekrönt

 ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

WIR IN 

BAD SODENSALMÜNSTER

Foto: Fouad Vollmer

HAUSEN – Ende April feierte 
Spitzenkoch Thomas Karuth 
gemeinsam mit seinen Eltern 
und seiner Familie sowie 
zahlreichen Gästen das 50-
jährige Bestehen der Hotel-
Gastronomie Zum Spessart-
tor in Bad Soden-Salmünster. 
„Als meine Eltern Anni und 
Hans Karuth vor 50 Jahren 
zum ersten Mal die Türen un-
seres Hauses öffneten, legten 
sie den Grundstein für etwas, 
das weit über ein Restaurant 
und Hotel hinausgeht: einen 
Ort, an dem man sich will-
kommen, zu Hause und 
rundum gut aufgehoben 
fühlt“, sagte Karuth auf der 
Jubiläumsfeier.   

Bürgermeister Dominik 
Brasch überbrachte Glück-
wünsche der Kurstadt und 
sagte: „Was Sie hier in fünf 
Jahrzehnten aufgebaut, be-
wahrt und zugleich weiter-
entwickelt haben, verdient 
großen Respekt. Das Spessart-
tor ist nicht nur ein traditi-
onsreicher Familienbetrieb, 

sondern auch ein kulinari-
sches Highlight unserer Stadt 
und ein wichtiger Botschafter 
für Bad Soden-Salmünster als 
Gastgeberstadt.“ Auch Land-
rat Thorsten Stolz gratulierte 
zur „Goldenen Hochzeit“ des 
gastronomischen Betriebs. 
„Es ist ein absoluter Glücks-
griff für die Region und den 
Main-Kinzig-Kreis, dass das 
Spessarttor seit 50 Jahren von 
einer Familie geführt wird, 
die mit so viel Herzblut bei 
der Sache ist.“ Seitens der 
IHK Hanau-Gelnhausen-
Schlüchtern zeigte sich 
Hauptgeschäftsführer Dr. 
Gunther Quidde beeindruckt 
von der Entwicklung des Gas-
tronomiebetriebs.  

2010 übernahm Thomas 
Karuth das Spessarttor in 
zweiter Generation. Davor 
hatte er 15 Jahre Sternegas-
tronomie gekocht. Er entwi-
ckelte das Haus von einer gut-
bürgerlichen Küche zu einer 
Erlebnisgastronomie mit ge-
hobener Küche und regiona-

len Spezialitäten. Das Ein-
zugsgebiet der Gäste reicht 
von Wiesbaden, Frankfurt, 
dem Taunus bis Fulda in der 
Rhön. 

„Als Spitzenkoch und Gas-
tronom mit Leib und Seele ist 
es mir eine Herzensangele-
genheit, die Tradition unse-
res Hauses zu bewahren und 
gleichzeitig mit neuen Ideen 
weiterzuführen. Qualität, Re-
gionalität und echte Hand-
werkskunst in der Küche ste-
hen für mich ebenso im Mit-
telpunkt wie die persönliche 
Nähe zu unseren Gästen“, so 
Karuth. Unterstützt von sei-
ner Frau Heike wird das Un-
ternehmen heute im Sinne 
der Eltern als Familienbetrieb 
geführt, die immer noch tat-
kräftig im Tagesgeschäft un-
terstützen.  

Zum 50. Jubiläum hat Ka-
ruth für seine Gäste im lau-
fenden Jahr noch zahlreiche 
Speise-Events und kulinari-
sche Köstlichkeiten zu bieten: 
Dazu gehören im Juli ein 

sommerliches Vier-Gänge-
Fischmenü, im August folgt 
eine Küchenparty mit großen 
Weinsortiment, im Septem-
ber gibt es Hummermenü auf 
besondere Art, im Oktober 
trifft der Spessart in einem 5-
Gänge-Menü auf den Rhein-
gau, im November folgt ganz 
traditionell die Martinsgans 
für vier Personen am Tisch 
tranchiert, abgeschlossen 
wird das Jubiläumsjahr mit 
einem Galaabend an Silvester.  

Der heute 46 Jahre alte Ka-
ruth führt das Familienunter-
nehmen mit großer Motivati-
on. „Weil ich den Job liebe. 
Ich stehe jeden Morgen auf 
und freue mich, wenn ich ein 
Stück Fleisch oder frischen 
Fisch in der Hand habe, wenn 
ich Gemüse schneide. Es ist 
immer eine Herausforde-
rung, mit frischen Produkten 
zu arbeiten. Wir versuchen, 
immer was Neues zu kreie-
ren, auch in den nächsten 
Jahren“, verspricht der Spit-
zenkoch.  BWB

Spitzenkoch Thomas Karuth führt das Familienunternehmen 

50 Jahre „Zum Spessarttor“ werden mit 
kulinarischen Höhepunkten gefeiert 

50 Jahre „Zum Spessarttor“ in Bad Soden-Salmünster: Landrat 
Thorsten Stolz, Heike Karuth, Bürgermeister Dominik Brasch, 
Inhaber Thomas Karuth, IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Gunt-
her Quidde, Anni Karuth und Hans Karuth.  Foto: Dr. Jörg Wetterau

Ein Ehrenamt mit Strahlkraft. Für die Repräsentanz der Kurs-
tadt wird eine engagierte Nachfolge gesucht.  Foto: Stefan Velten

• Mindestalter 18 Jahre und 
Wohnsitz im Stadtgebiet. 
• Enge Verbundenheit mit 
Bad Soden-Salmünster. 
• Freude am Umgang mit 
Menschen sowie ein siche-
res, sympathisches und au-
thentisches Auftreten in 
der Öffentlichkeit. 
• Zeitliche Flexibilität auch 
abends sowie an Wochen-
enden und Feiertagen. 
• Grundkenntnisse der 
Stadtgeschichte sind von 
Vorteil; die Bereitschaft zur 
Einarbeitung wird voraus-
gesetzt.  BWB

Das gesuchte Profil

SALMÜNSTER – Die Feuerwehr 
Salmünster lädt für Samstag, 
16., und Sonntag, 17. Mai, 
zum Frühlingsfest in die Hau-
sener Straße 1 in Salmünster 
ein. Los geht es am Samstag 
um 9 Uhr mit der Gaudi-
Olympiade der Jugendgrup-
pen. Mittagstisch wird so-
wohl am Samstag als auch am 
Sonntag ab 11 Uhr angebo-
ten. Am Abend, ab 20 Uhr, 
spielen „Die Uffgeplatzde“. 
Ein Frühschoppen mit dem 
Musikverein Oberndorf eröff-
net um 10 Uhr den Festsonn-
tag. Kaffee und Kuchen gibt 
es ab 11 Uhr. An allen Tagen: 
Hüpfburg, Kinderschminken 
und Fahrten mit dem Feuer-
wehr-Oldtimer. Mit dem Fest 
wird die aktive Wehr unter-
stützt, so dass neben den not-
wendigen Ausrüstungen, die 
die Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter anschafft, immer wieder 
wichtige Ausrüstungsgegen-
stände erworben werden 
konnten.    BWB

Gaudi-Olympiade 
zum Frühlingsfest 

der Feuerwehr

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen.

Jederzeit!Vorsorge zu Lebzeiten.
Fürsorge im Trauerfall.

Nowak
Bestattungen

ie Feuerbestattungen
Main-Kinzig

Öênungszeiten: Mo.–Fr. 08:00–18:00 Uhr
E-Mail: info@fbmainkinzig.de | Tel.: 06056-9831087

trauerzentrum main kinzig

iD

trauerzentrum_main_kinzig

Besichtigungen sind zu den Öffnungszeiten jederzeit möglich,
bitte vorherige Anmeldung bei Gruppen.

Sonderangebot
Auf alle Auslaufmodelle 

2024/2025
(E-Bikes, MTB‘s, Rennräder, Trekkingräder)

Barpreis

- 20%

-

IHR PARTNER
FÜR DACH UND HAUS

BÖS HOLZBAU GMBH

Weinstraße 33

63628 Bad Soden-Salmünster

E-Mail info@holzbau-boes.de

www . h o l z b a u - b o e s . d e

Telefon 06056-2161

Bad Soden-Salmünster · Spessartstraße 44 · Telefon (0 60 56) 15 92 www.zum-spessarttor.de

RestaurantBiergarten

Genießen Sie das

naturnahe Ambiente in unserem
Sie zu verwöhnen ist unser Ziel ...
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MOTTGERS – Zur Jahreshaupt-
versammlung des Kaninchen-
zuchtvereins H471 Mottgers 
begrüßte der Vorsitzende 
Carsten Dehler insgesamt 20 
Anwesende. In seinem Jahres-
bericht blickte er auf ein er-
eignisreiches und erfolgrei-
ches Vereinsjahr zurück, das 
ganz im Zeichen des 60-jähri-
gen Bestehens stand. 

Das Jubiläumsjahr 2025 
wurde mit großem Engage-

ment vorbereitet und gefei-
ert. Den Auftakt bildete ein 
festlicher Kommersabend. 
Die Jungtierschau im Juli mit 
angeschlossenem Grillabend 
fand großen Zuspruch in der 
Bevölkerung. Im Oktober 
folgten die Lokalschau sowie 
das traditionelle Oktoberfest. 
Weitere Höhepunkte waren 
das Kaninchenrollbraten-Es-
sen im November, das Sau-
kopfessen im Januar 2026, 

der Besuch des Strohbären an 
Faschingsdienstag sowie der 
Familienabend Ende März. 

Der Verein zählt aktuell 64 
Mitglieder, darunter neun ak-
tive Züchter sowie zwei 

Zuchtgemeinschaften. Auch 
züchterisch war das Jahr äu-
ßerst erfolgreich: Bei der 
Kreisschau in Bad Orb erran-
gen die Teilnehmer des Ver-
eins gleich sechs Kreismeis-
tertitel. Weitere Erfolge 
konnten bei der offenen 
Kreisschau in Gersfeld, der 
Scheckenschau sowie der 
Bundesschau in Karlsruhe er-
zielt werden. Auch bei der 
MKK-Rammlerschau war der 
Verein erfolgreich vertreten. 

Jugendwart Jürgen Alt be-
richtete über die Leistungen 
von Leon Hofmann, dem der-
zeit einzigen aktiven Jung-
züchter, der mit seinen Her-
melin Rotaugen zahlreiche 
Preise und Pokale erringen 
konnte. Zuchtbuchführer 
Jannis Dehler informierte 
über das Zuchtjahr 2025 mit 
insgesamt 40 Zuchtmeldun-
gen und 14 gezüchteten Ras-
sen. Der größte Wurf umfass-
te acht Jungtiere. 

Ein wichtiger Punkt der 
Versammlung waren die Neu-
wahlen. Aus dem leitenden 
Vorstand schied Eric Kirchner 
aus, ihm folgt Jens Nietgen. 
Carsten Dehler und Sieglinde 
Ebert wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. Weitere Funk-
tionen wurden wie folgt be-
setzt: Ilona Katzer (Schrift-
führerin und Protokollführe-
rin), Harald Löffert (Kassen-
wart), Jürgen Alt (Jugend-
wart), Jannis Dehler (Zucht-

buchführer), Benjamin Hoff-
mann (Tätowiermeister), Ro-
bert Hainbuch (Zuchtwart) 
sowie Alexander Dietz (Pres-
sewart). Auch der Wirt-
schaftsausschuss wurde neu 
besetzt. Carsten Dehler dank-
te den ausscheidenden Vor-
standsmitgliedern für ihr En-
gagement und wünschte dem 
neuen Team Erfolg. 

Im Rahmen der Versamm-
lung wurden zudem langjäh-
rige Mitglieder für ihre Treue 
geehrt. Für zehnjährige Mit-
gliedschaft wurden Carsten 
Dehler, Mirko Eyring und In-
grid Schnarr ausgezeichnet. 
Bereits 40 Jahre dem Verein 
verbunden sind Heinz Röder, 
Helmut Röder und Ralf Niet-
gen. Eine besondere Ehrung 
erhielt Robert Hainbuch für 
60 Jahre Vereinszugehörig-
keit. Ihm wurden eine Urkun-
de sowie ein Präsentkorb 
überreicht. 

Hainbuch trat dem Verein 
1966 bei und wurde bereits 
ein Jahr später zum ersten 
Vorsitzenden gewählt. Unter 
seiner Leitung entstand das 
Vereinsheim, das bis heute 
Mittelpunkt des Vereinsle-
bens ist. Er war maßgeblich 
an der Durchführung zahlrei-
cher Ausstellungen beteiligt 
und engagierte sich über vie-
le Jahre auch auf Kreisebene. 
Für seine Verdienste wurde er 
unter anderem zum Ehren-
vorsitzenden sowie zum 
Meister der Rassekaninchen-
zucht ernannt. Besonders sei-
ner Lieblingsrasse, den Ha-
vanna-Kaninchen, blieb er 
stets treu und feierte mit ih-
nen zahlreiche Erfolge. 

Zum Abschluss dankte 
Carsten Dehler Hainbuch für 
dessen jahrzehntelangen Ein-
satz sowie allen Mitgliedern 
und Unterstützern des Ver-
eins.  BWB

Kaninchenzuchtverein Mottgers zieht Jahresbilanz

Ein züchterisch erfolgreiches Jahr

Unser Bild zeigt (von links) Harald Löffert, Helmut Röder, Mirko Eyring, Ilona Katzer, Ralf Nietgen, Jannis Dehler, Carsten Dehler, 
Sieglinde Ebert, Jürgen Alt, Ingrid Schnarr und Robert Hainbuch.   Foto:  Verein

Apothekendienste:  9. Mai: 
Engel-Apotheke (Fulda),  10. 

Mai: Apotheke im Globus 
(Wächtersbach) und Coes-
tersche Apotheke (Neuhof), 
11. Mai: Rathaus-Apotheke 
(Schlüchtern), 12. Mai: Hof-
Apotheke (Wächtersbach) 
und Medicum-Apotheke 
(Fulda), 13. Mai: Sprudel-
Apotheke (Bad Soden) und 
Apotheke Marbaise Kaiser-
wiesen (Fulda), 14. Mai: Rat-
haus-Apotheke (Bad Brücke-
nau) und Apotheke Freien-
steinau (Freiensteinau), 15. 

Mai: Brüder-Grimm-Apo-
theke (Steinau), 16. Mai: Lo-
tichius-Apotheke (Schlüch-
tern) und Flora-Apotheke 
(Gelnhausen), 17. Mai: easy-
Apotheke (Salmünster) und 
Rathaus-Apotheke  (Bad 
Brückenau). 
     
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 

Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste

Theatrium-Chefin Ella Späte hat den Sächsischen Theaterpreis 
als Bühnen- und Kostümbildnerin für die Inszenierung „Ri-
chard III.“ am Theater Plauen-Zwickau entgegengenommen. 
  Foto: Theatrium

STEINAU – Große Freude im 
Theatrium Steinau: Die Insze-
nierung von Richard III. am 
Theater Plauen-Zwickau, für 
die Ella Späte das Bühnen- 
und Kostümbild entworfen 
hat, ist mit dem 13. Sächsi-
schen Theaterpreis ausge-
zeichnet worden. Stellvertre-
tend für das künstlerische 
Team nahm sie die Auszeich-
nung gemeinsam mit Regis-
seur Dirk Löschner entgegen. 

Was viele in der Region viel-
leicht gar nicht wissen: Ella 
Späte, die gemeinsam mit ih-
rem Ehemann Detlef Heini-
chen das Theatrium in Stei-
nau leitet, ist seit vielen Jah-
ren weit über den Bergwinkel 
hinaus eine gefragte und 
anerkannte Bühnen- und Kos-
tümbildnerin. Mit großer 
künstlerischer Präzision, ei-
nem feinen Gespür für Stoffe, 

Räume und Figuren sowie ei-
ner klaren gestalterischen 
Handschrift prägt sie Insze-
nierungen an verschiedenen 
Häusern in ganz Deutsch-
land. 

Im Theatrium ist die Freu-
de über die Auszeichnung rie-
sig. „Wir sind unglaublich 
stolz auf Ella. Diese Auszeich-
nung zeigt, mit welcher Qua-
lität und Leidenschaft sie ar-
beitet, bei großen Produktio-
nen ebenso wie hier bei uns 
im Theatrium“, heißt es aus 
dem Team. 

Für das Theatrium ist die 
Ehrung zugleich Bestätigung 
und Ansporn: Die Verbin-
dung von künstlerischer Ex-
zellenz und kultureller Ar-
beit im ländlichen Raum ist 
kein Widerspruch, sondern 
genau das, was das Haus seit 
Jahren auszeichnet. BWB

Freude und Stolz im Theatrium

Hohe Auszeichnung 
für Ella Späte

SALMÜNSTER – Der VdK-Orts-
verband Bad Soden-Salmüns-
ter lädt für Freitag, 22. Mai, 
um 16 Uhr zu einem informa-
tiven Vortrag zum Thema 
Pflege für Jung und Alt ein. 
Der Vortragsnachmittag fin-
det im Generationentreff in 
der Frankfurter Straße 58 in 
Salmünster statt. BWB

Vortrag zum 
Thema Pflege

SALMÜNSTER – Zum Singen 
für jedermann mit musikali-
scher Begleitung lädt die Sen-
niorengruppe Spätlese für 
Freitag, 15. Mai,   um 14.30 
Uhr in das Café Sonnenschein 
in Salmünster ein. In der 
Pressenotiz heißt es: „Singen 
lässt uns die Sorgen des Allta-
ges vergessen.“  BWB

Singen lässt 
Sorgen vergessen

SCHLÜCHTERN – Der FSV 
Schlüchterner Löwen feiert 
sein 30-jähriges Bestehen und 
lädt alle Hobby-  und Freizeit-
mannschaften zum Jubilä-
umsturnier „Bembel des To-
des“ im Mixed-Format ein. 

Das Turnier findet am 
Samstag, 13. Juni, auf dem Lö-
wen-  Sportgelände am Born-
wiesenweg in Schlüchtern 
statt. Für das leibliche Wohl 
der Besucherinnen und Besu-
cher wird bestens gesorgt 
sein. 

Das Teilnehmerfeld ist auf 
acht Mannschaften begrenzt, 
die in zwei Gruppen antreten. 
Die jeweils Erst-  und Zweit-
platzierten erreichen das 
Halbfinale, alle weiteren 
Teams spielen Platzierungs-
spiele aus. Gespielt wird auf 

dem Rasenplatz, im Kleinfeld 
Modus mit fünf Feldspie-
ler/innen und einem Torwart. 
Wichtig: Zwei Spielerinnen 
müssen durchgehend auf 
dem Platz stehen. Die Spiel-
zeit beträgt 1×15 Minuten in 
Vorrunde und Endrunde. Die 
Anmeldung erfolgt per E-Mail 
an: freir007@yahoo.de Die 
Startgebühr beträgt 50 Euro 
und ist per PayPal an 
fsv_schluechterner_ 
loewen@yahoo.de zu über-
weisen (Teamname angeben). 
Parallel findet ein Jeder-
mann-Bullshooter-Darttur-
nier im „Elly Pally“-Container 
statt. 

Zudem werden der Wan-
derpokal „Bembel des Todes“ 
und weitere Sonderehrungen 
vergeben.  BWB

Turnier des FSV Schlüchterner Löwen

„Bembel des Todes“

Acht Jungtiere im 
größten Wurf
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICHHier können Sie was erleben!

Genießen Sie exklusive Events, interes-

sante Vorträge, Workshops und Kurse

oder spannende Einblicke hinter die

Kulissen der Zeitungsproduktion.

Unser Angebot für Sie wächst ständig !

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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Der Musikverein Germania Steinau spielt sein 
Jahreskonzert „Welt in Tönen“ mit symphoni-
scher Blasmusik am Samstag, 30. Mai, um 
19.30 Uhr in der örtlichen Katharinenkirche. 
Die Musik nimmt die Besucher mit auf eine 
Reise, bei der sie unter anderem auf den Spu-
ren von Kolumbus bis nach Amerika segeln, in 
die alte Welt der schottischen Highlands ein-
tauchen, den höchsten Berg der Welt erklim-

men und nach der Rückkehr nach Europa die 
Freuden des Zusammenlebens feiern. Um sich 
gezielt auf das bevorstehende Konzert vorzu-
bereiten und sich auch in den kleinsten De-
tails, musikalisch weiterzuentwickeln, absol-
vierten die Musikerinnen und Musiker ein 
Probenwochenende (Foto). Karten für das 
Konzert gibt es im Vorverkauf im Farbenhaus 
Börner und im Verkehrsbüro. Foto: Verein 

 Germania spielt Jahreskonzert „Welt in Tönen“

SCHLÜCHTERN – Der jährlich 
stattfindende Internationale 
Museumstag macht weltweit 
Museen als lebendige Orte 
des Austauschs, der Bildung 
und der Inspiration erfahr-
bar. In diesem Jahr ist auch 
das Bergwinkelmuseum 
Schlüchtern wieder dabei – 
erstmals nach dessen Wieder-
eröffnung. 

Das diesjährige internatio-
nale Motto des International 
Council of Museums (ICOM) 
lautet „Museums uniting a di-
vided world“, was der Deut-
sche Museumsbund grob mit 
„Museen als Brückenbauer“ 
übersetzt. Es verdeutlicht die 
besondere Rolle von Museen 
in einer Zeit globaler Heraus-
forderungen und gesell-
schaftlicher Spannungen. 
„Museen können Brücken 
bauen – zwischen Generatio-

nen, Kulturen und unter-
schiedlichen Lebensrealitä-
ten. Sie fördern Dialog statt 
Polarisierung und schaffen 
Räume, in denen Vielfalt als 
Bereicherung erlebt wird“, 

betont der Museumsverband 
Hessen. Deutschlandweit la-
den Museen wie gewohnt 
aber auch unter der Leitlinie 
„Museen entdecken“ in ihre 
Häuser ein. 

Das Bergwinkelmuseum, 
das nach einem umfangrei-
chen brandschutztechni-
schen Umbau im vergange-
nen Jahr wiedereröffnet wur-
de, ist am Internationalen 
Museumstag am Sonntag, 17. 

Mai, von 11 bis 16 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist frei. Spe-
ziell zum Aktionstag erwar-
tet Kinder und junggebliebe-
ne Gäste eine Museums-Ral-
lye rund um das Thema Ge-
meinschaft, bei der es viel zu 
entdecken gibt. Hier lohnt 
sich ein neugieriger Blick in 
die Ausstellungsräume des 
Museums, um die kleinen 
Rätsel und Aufgaben erfolg-
reich zu lösen. Am Ende er-
wartet die Teilnehmenden ei-
ne kleine Belohnung. 

Neben der Museums-Rallye 
gibt es weitere spannende 
Themen zu entdecken, da-
runter die Sonderausstellung 
„Die Nazi-Besetzung im Jaro-
ciner Land 1939-1945“. Für 
leuchtende Augen, nicht nur 
bei Kindern, sorgt wieder die 
Modelleisenbahn im dritten 
Obergeschoss. BWB

Bergwinkelmuseum beteiligt sich am Museumstag 

Mit Neugier durch die 
Ausstellung

Museums-Rallye und 
Sonderausstellung

Immer wenn wir von dir erzählen, fällt ein Lächeln auf unser Gesicht.

Immer wenn wir an dich denken, fällt ein Sonnenstrahl auf unser Herz.

Herzlichen Dank

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und

Bekannten, die ihr Mitgefühl durch eine liebe

Umarmung sowie durch Wort und Schrift, Kranz-,

Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Dank auch allen, die Hans auf seinem letzten Weg

begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen

Sonja Fehl

Wallroth, im Mai 2026

Hans Möller
* 27. Februar 1937

† 23. März 2026

DANKSAGUNG

Allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten, sagen wir herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kroker sowie

dem Bestattungsinstitut Ruppel für die schöne

und persönliche Gestaltung der Urnenbeisetzung.

Elfriede

Jürgen und Bettina

Steinau-Bellings, im Mai 2026

Johannes Baus
* 3. 2. 1949 † 1. 4. 2026

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten, ihre Anteilnahme in liebevoller und
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten sowie allen,
die sie zur letzten Ruhe geleiteten.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Häfner für die würdevolle Trauerfeier
sowie dem Bestattungsinstitut Gold für die feierliche
Gestaltung der Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen

Renate Förster
Hans-Heinrich Blum
Helmut Blum

Schlüchtern-Gundhelm, im Mai 2026

Anna Blum
geb. Hahn

* 11. August 1929

† 1. April 2026

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige

und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Marita Adams
geb. Maul

* 29. November 1952 † 13. März 2026

Unser besonderer Dank gilt dem MVZ Freiensteinau,

dem Bestattungsinstitut Flach für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier und Beisetzung sowie Pfarrerin Wiemer

für die persönliche Traueransprache.

Ihre Familie

Hessisch Radmühl, im Mai 2026

Wir danken von Herzen,

allen, die uns beim Abschied unserer lieben Mutter begleitet
haben.

Danke füüfür die tröstendenWorte, füüfür eine stille Umarmung,
füüfür jede herzliche Zuwendung sowie das ehrende Geleit zur
letzten Ruhestätte.

Herzlichen Dank

Herrn Pfarrer Michael Sippel füüfür die würdevolle Gestaltung
des Seelenamtes und der Beerdigung,

demTeam der Gemeinschaftspraxis Dres. med. Bausch,
Bergen, Flößner,

dem ambulanten Pflegedienst vom Caritas-Verband MKK e.V.,

dem Palliativttvteam Hanau/Bad Soden-Salmünster,

der Stadt Bad Soden-Salmünster füüfür den ehrenden Nachruf,

unserem SchwagerWalter füüfür den familiären Nachruf,

dem Gasthaus „Zum Hirsch“ füüfür die Ausrichtung desTrösters und
dem Bestattungsinstitut Nowak füüfür die einfüüfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Bettina, Heribert, Pietro, Klaus und Dieter

Bad Soden-Salmünster, im Mai 2026

Elfriede
Hagemann

* 15.August 1937

† 30. März 2026

Danksagung

In der Zeit des Abschieds haben wir viel Trost und
Unterstü¨ung erfahren. Dafür danken wir unseren lieben
Nachbarn, Freunden und Verwandten von Herzen.

Die vielen Zeichen der Anteilnahme durch Beileidskarten,
tröstende Worte, stille Umarmungen und hilfreiche
Unterstü¨ung, haben uns sehr berührt.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. med. Özdemir für
die einfühlsame medizinische Betreuung sowie dem
Pflegeengel-Team, das über Jahre hinweg mit großer
Fürsorge und Menschlichkeit an unserer Seite stand.

Ein herzlicher Dank gilt auch Herrn Pfarrer Fleischer für
seine tröstenden Worte und die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

Ebenso danken wir dem Besta±ungsinstitut Ruppel für die
liebevolle und umfassende Begleitung sowie für die über-
aus schöne Gestaltung und Dekoration der Trauerfeier.

Dem Seniorenzentrum Steinau danken wir für die
Ausrichtung des Trösters.

Christel und Jens Krämer

Steinau, im Mai 2026

Lothar
Krämer

* 2. Mai 1946

† 21. März 2026

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de
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Ich gehe zu denen,

die mich liebten,

und warte auf die,

die mich lieben.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns trauern und uns in den Tagen

des Abschieds in so vielfältiger Weise Anteilnahme,

Freundschaft und Wertschätzung entgegengebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt der Pfarrerin Frau Schneider für

die so würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Thomas und Gabi Möller

Renate Möller und Harald Suhm

Natalie Möller

Schlüchtern, im Mai 2026

Reinhard

Möller
* 16. Dezember 1934

† 12. April 2026

Hannelore Bayer
geb. Mauerho!

* 15. September 1947 † 20. Februar 2026

In stiller Trauer

Fritz Bayer

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen

im engsten Familienkreis statt.

Die Tasten schweigen, die Erinnerungen bleiben.

Von Herzen danken wir allen, die uns in der schweren

Zeit des Abschieds von unserem geliebten Vater

begleitet haben.

Die vielen Zeichen der Anteilnahme - tröstenden Worte,

Umarmungen, Karten, Blumen und Spenden - haben uns

tief berührt und uns in unserer Trauer Kraft und Halt

gegeben.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Arne Schmitz

für die einfühlsame, persönliche und tief bewegende

Trauerrede;

dem gesamten Team vom Bestattungsinstitut Ruppel für

die liebevolle Begleitung in dieser schweren Zeit sowie

allen Freunden, Bekannten und Nachbarn, Schulkollegen

und Arbeitskollegen für jegliche hilfreiche Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Charlotte Krämer und Paula Schäfer

Jürrürggrrgeeggenneen
Schhchäähhä!!ää!rr!!r

* 6. 5. 1967 † 16. 3. 2026

Herzlichen Dank
möchten wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten aussprechen, die gemeinsam mit uns
Abschied nahmen von meiner lieben Ehefrau, unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma und ihre
Anteilnahme durch Wort, Schrift und Zuwendungen
ausdrückten.

Sie haben uns Trost und Zuversicht geschenkt.

Unser besonderer Dank gilt

der Pfarrerin Simone Schneider von der evangelischen
Kirchengemeinde Schlüchtern für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier;

dem Bestattungsunternehmen Gold für die hilfreiche
Unterstützung;

den Pflegerinnen und Pflegern der Diakoniestation im
Bergwinkel für die liebevolle Unterstützung,

Im Namen aller Angehörigen

Henner Ganser

Schlüchtern, im Mai 2026

Ingrid „Inge“

Ganser
geb. Gunold

* 18. März 1939

† 18. März 2026

Wir sagen Danke ...

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam

mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so

liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir

dem gesamten Team des Pflegeheims Dorea für die

fürsorgliche Betreuung;

Herrn Pfarrer Fleischer für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier;

dem Bestattungsinstitut Ruppel für die einfühlsame

Begleitung sowie dem Seniorenzentrum Steinau für die

Ausrichtung des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Ilona Spielmann

Steinau, im Mai 2026

Kättät!!tt!
"ii"ieeiielleelmmllm##mm#nn##n

* 21. September 1935

† 30. März 2026

Es ist, als wäre die Zeit stehengeblieben. So unwirklich. So unfassbar.
Es tut so weh. Aber Du hast unsere Gedanken und unsere Herzen mit
unerschütterlicher Liebe, Kraft und wundervollen Erinnerungen gefüllt,

die uns nun begleiten. An Deiner Stärke wollen wir uns ein Beispiel nehmen.

Helga Kunze
geb. Schmitt

* 28. Oktober 1952 † 1. Mai 2026

Du lebst in uns weiter

Dein Bodo
Dein „Buttje“ Christian und Dani

Deine Regina und Nils
Deine Enkel Leonard, Charlotte und Jakob

Gernot und Rita mit Familie
Linda und Julian

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 16. Mai 2026,
um 11 Uhr auf dem Friedhof in Ahl statt.

Wir bitten höflich, von Beileidsbekundungen am Grab abzusehen.

Helga hat das Leben geliebt und hat sich gewünscht,
dass auf Trauerkleidung verzichtet wird.

Nach der Beisetzung gehen wir in Stille auseinander.

Die Hoffnung haben wir als einen schweren
und festen Anker unserer Seele. Hebräer 6,19

Wir als Familie waren dein Lebensmittelpunkt.
In der Gewissheit auf ein Wiedersehen verabschieden
wir uns von unserer geliebten Schwester, Schwägerin,

liebevollen Tante und Großtante

Uschi Kistner
* 20. November 1950 † 6. Mai 2026

Geli
Michael und Corry

Deine „Jodelies“ Sebastian und Annika mit Lotta,
Philipp und Katharina mit Anton,

Torsten und Estefania,
Janina und Timo mit Elias,

Hendrik und Hannah
Michael und Peter mit Familien

Traueranschrift: Corry Lorber, 36396 Steinau, Altvaterstraße 15

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

NACHRUF

In stillem Gedenken an unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Winfried Lauer
der im Alter von 91 Jahren verstarb.

Wir trauern um einen dem Unternehmen langjährig verbundenen und sehr geschätzten Kollegen.

Herr Lauer war bis zu seinem Renteneintritt 27 Jahre in der Weberei in unserem

Werk Herolz beschäftigt.

Er hatte noch die Zeit, ein schönes Rentnerleben zu führen.

Sein Andenken wird seinen festen Platz bei den Kollegen haben.

Unsere Anteilnahme und unser tiefes Mitgefühl gelten seiner Familie und den Freunden.

Geschäftsleitung und Belegschaft

PACO Gruppe
Metallgewebe- und Filterfabrik

Steinau an der Straße und Herolz

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941



SAMSTAG, 9. MAI 202619. WOCHE | 13

SCHLÜCHTERN – Die nächste 
Sprechstunde des Ombuds-
manns der Stadt Schlüchtern 
findet am Donnerstag, 21. 
Mai, in der Zeit von 15 bis 18 
Uhr im Schlüchterner KuBe, 
im ersten Obergeschoss, 
statt. BWB

Sprechstunde des 
Ombudsmanns

STEINAU – Zur Jahreshaupt-
versammlung lädt der Vor-
stand des DRK-Ortsvereins 
Steinau für Montag, 8. Juni, 
alle Mitglieder ein. Die Veran-
staltung beginnt um 18 Uhr 
im DRK-Haus Steinau, 
Schlossstraße 43.  BWB

Versammlung der 
Mitglieder

Wenn sich der Mutter Augen schließen, ihr liebes Herz im Tode bricht,

dann ist das schönste Band zerrissen, denn Mutterliebe ersetzt man nicht.

Waltraud Eder
geb. Schüch

* 7. Mai 1941 † 1. Mai 2026

Danke für die schöne Zeit mit Dir …

Reinhard und Sonja

Petra und Wolfgang

Bernd und Andrea

Michael und Michaela

Deine Enkel und Urenkel

sowie alle, die ihr nahe standen

Kondolenzadresse: Bestattungsinstitut Ruppel

Bellinger Tor 16a - 36396 Steinau an der Straße - c/o Waltraud Eder

Das Requiem mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 13. Mai 2026,

um 10.30 Uhr in der Kirche zu Marborn statt.

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Du hast nie geklagt, warst stets für uns da, hast allen gern gegeben, warst immer uns nah.
Ein gutes Herz hat in dir geschlagen - nun ruht es still, in Liebe getragen.

Mit traurigem Herzen, aber in dankbarer Liebe für alles Gute,
das sie für uns getan hat, verabschieden wir uns von

Petra Dorn geb. Lamprecht

* 4. April 1958 † 28. April 2026

In Liebe und Dankbarkeit

DeinWalter
Marttrtin und Nicole mit Pauline und Lenia
Alexander und Carrie mit Lina und Jonas
Andre undMelissa mit Elsa und Emil

Deine Schwestern
Monika, Heike, Carmen, Susannemit Familien

sowie alle Angehörigen

Die Trauerffrfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15. Mai 2026,
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof Oberzell stattttt. Von Beileidsbekundungen am Grab bittttten
wir höflich abzusehen. Eine Kondolenzliste liegt aus.

Traurig dich zu verlieren, erleichtert dich erlöst zu wissen,

dankbar mit dir gelebt zu haben…

Claus Schmidt
* 13. Dezember 1966 † 5. April 2026

Schweren Herzens, aber in Liebe und Dankbarkeit,

mussten wir dich gehen lassen.

Deine Michi

Deine Kinder Ramon, Moritz und Maya

Deine Geschwister mit Familien

sowie alle Angehörigen

Kondolenzpost: Bestattungsinstitut Ruppel,

Bad Sodener Straße 11, 63628 Bad Soden Salmünster

c/o Claus Schmidt

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung

fand im engsten Familienkreis statt.

„Hoy es Hoy“

In tiefer Trauer, aber voller Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von meiner wunderbaren Frau, unserer Mama und Oma.

Sie brachte die Wärme der mexikanischen Sonne in unsere

Familie und lehrte uns, das „Hoy“ - das „Heute“ - zu schätzen.

Mary Müller
geb. Torres Martin del Campo

* 11. Mai 1950 † 12. April 2026

Wir vermissen dich unendlich.

Dein Horst
Daniel mit Familie

Christoph mit Familie
sowie alle Angehörigen

36396 Steinau, Poststraße 5

Die Urnenbeisetzung fand bereits in Leon/Mexiko statt.

Ich wär’ so gern noch geblieben, doch leider musst’ ich geh’n.

Ach lasst, wenn ihr in froher Runde seid, mich bei euch sein, ein wenig nur.

Mit traurigem Herzen, aber in dankbarer Liebe für alles Gute,

das sie für uns getan hat, verabschieden wir uns in

liebevoller Erinnerung von meiner lieben Mutter, Oma,

Schwester, Schwägerin und Tante

Hildegard Hanke
geb. Hettel

* 10. Juni 1940 † 24. April 2026

In der Ho!nung auf ein Wiedersehen

Dein Christoph

Sebastian

sowie alle Angehörigen

und alle, die ihr nahe standen

Das Requiem findet am Mittwoch, den 20. Mai 2026, um 14 Uhr in der Kirche

St. Peter und Paul in Salmünster statt, anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

Dein Leben mussten wir loslassen,

aber in unseren Herzen halten wir dich für immer fest.

Rita Kunkel
geb. Noll

* 9. November 1945 † 27. April 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Herbert

Judith und Robert mit Olivia und Louis

Matthias und Muriel mit Melina, Arnaud und Alicia

Tanja und Patrick mit Benjamin

sowie alle Angehörigen

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, den 13. Mai 2026, um 14 Uhr in der Kirche St. Peter und

Paul in Salmünster statt, anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Kondolenzadresse: Nowak Bestattungen, „Rita Kunkel“, Bad Sodener Str. 40, 63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben

Lissy
Du warst uns mehr als eine Freundin - eine treue Wegbegleiterin durch viele Jahre,

immer hilfsbereit und mit o!enem Herzen für andere da.

Selbst in schweren Zeiten hast du an andere gedacht.

Es schmerzt sehr, dich nicht mehr an unserer Seite zu wissen.

Dankbar bewahren wir die vielen Gespräche,
gemeinsamen Erinnerungen und schönen Momente mit dir.

Du wist uns sehr fehlen und in unseren Herzen bleiben.

In liebevoller Verbundenheit

Hilde und Karl-Wilhelm, Elvira und Wolf-Dieter, Wiltrud und Frank-Ulrich

„Den eig‘nen Tod, den stirbt man nur,
doch mit dem Tod der and‘ren
muss man leben.“ Mascha Kaléko

Lissy Strunz
geb. Müller

* 27. Juli 1948 † 15. April 2026

In stiller Trauer

Gernot
Hartwig
Thorger
Willy Müller und Wilfried Freerks
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 13. Mai 2026, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle

in Schlüchtern statt. In Lissys Sinne bitten wir, auf Trauerkleidung zu verzichten und von

Blumenschmuck abzusehen.

Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst Abstand zu nehmen. Die Urnenbeisetzung

erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im Friedwald Lüneburger Heide im engsten Familienkreis.
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SCHLÜCHTERN – Die Fertigstel-
lung des neuen Schlüchter-
ner Obertores biegt auf die 
Zielgerade ein. Schon ist das 
Gerüst zur Obertorstraße ab-
gebaut und damit der Blick 
auf die Außenfassade frei. Ge-
nau der richtige Zeitpunkt, 
das neue Gebäude einer inte-
ressierten Öffentlichkeit vor-
zustellen. 

Bürgermeister Matthias 
Möller hatte rund 50 Bürge-
rinnen und Bürger zu einem 
Rundgang durch das neue 
Hauptgebäude auf dem ehe-
maligen Langer-Areal einge-
laden. Gemeinsam mit Fach-
leuten – darunter Klaus Die-
gelmann vom Investor des 
Gebäudes, der Fuldaer Wer-
ner-Gruppe – gab er exklusive 
Einblicke in das neue 
Schmuckstück. 

Schon im Erdgeschoss lädt 
künftig die moderne Tourist 
Information Einheimische 
und Gäste zu einem Besuch 
ein. Innenarchitektin Judith 
Schäfer, auch bekannt als Kal-
te-Markt-Präsidentin 2024, 
gab Erläuterungen in die De-
tailplanung des neuen Aus-
hängeschildes der Stadt. 
Nach dem Eintritt gleich auf 

der rechten Seite wird die ge-
samte Region auf einer Info-
wand übersichtlich darge-
stellt. In der Mitte des Rau-
mes, der komplett barriere-
frei angelegt ist, finden die 
Gäste Ansprechpartner für 
ihre Anliegen. Bedient wer-
den sie „auf zwei Ebenen“ – je 
nach Wunsch oder Möglich-
keiten im Stehen oder Sitzen. 

Eine Sitzbank im Fenster aus 
regionalem Holz lädt zum 
Verschnaufen oder zu einem 
Plausch ein. Das Touristenbü-
ro ist auch der Durchgangs-
bereich für die dahinter lie-
gende neue Postfiliale. 

In den Etagen eins und 
zwei, die beide mit einem 
Aufzug barrierefrei erreich-
bar sind, entstanden hoch-

moderne Büroräume, die 
wichtigen Teilen der Verwal-
tung Raum geben. Hier fin-
den künftig die Ordnungsver-
waltung (beispielsweise mit 
Einwohnermelde- und Ge-
werbeamt, Friedhofsverwal-
tung und Sozialstelle) sowie 
der Bereich Familie, Kultur 
und Tourismus mit den The-
men Kindertagesbetreuung 
und Kultur und Tourismus 

ihren Platz. Auch für Sitzun-
gen der Fraktionen im Stadt-
parlament wurde ein Konfe-
renzraum geschaffen. 

„Meine Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter werden hier 
komplett anders arbeiten“, 
betonte Möller. Die Verwal-
tungsarbeit werde vollstän-
dig neu strukturiert. Davon 
vermitteln schon die hellen, 
lichtdurchfluteten und glä-

sernen Räumlichkeiten einen 
Eindruck. Mit diesen „offe-
nen Arbeitsbereichen“ werde 
die Verwaltung wesentlich 
bürgernäher unterwegs sein. 
Möller freut sich schon jetzt 
auf die neue Art der Zusam-
menarbeit mit den Men-
schen.  

Natürlich werde dies auch 
für sein Team eine große Um-
stellung bedeuten, betont das 
Stadtoberhaupt. Seine Mann-
schaft müsse zunächst im Ta-
gesbetrieb in den neuen Gege-
benheiten geschult werden, 
bittet er daher in der An-
fangszeit um Verständnis. 

Das „i-Tüpfelchen“ in dem 
Obertor-Gebäude ist im 
obersten Stockwerk das neue 
„Boarding Hotel“ mit zehn 
Zimmern. Hier finden bei-
spielsweise Geschäftsreisen-
de, Monteure und Bauarbei-
ter oder Touristen eine Über-
nachtungsmöglichkeit. Die 
Zimmer sind topmodern ein-
gerichtet und verfügen bei-
spielsweise über eine Kochni-
sche mit Kühlschrank sowie 
ein eigenes Bad. Einen wun-
derbaren Blick über die Sil-
houette der Stadt ist im Bu-
chungspreis inbegriffen. 

Angrenzend werden in 
dem Komplex rund um das 
Obertor ein Brillengeschäft, 
ein Bekleidungsgeschäft für 
Kindermoden sowie eine Bä-
ckerei nebst Café angesiedelt. 
Außerdem stehen zahlreiche 
moderne Wohnungen zur 
Verfügung. 

Die Gäste des ersten Rund-
gangs waren sehr beein-
druckt von dem Angebot in 
dem neuen „Langer“-Gebäu-
de. „Sehr schön“, „Anspre-
chend“ und „Da bekommt 
Schlüchtern ein tolles Aus-
hängeschild“ waren nur eini-
ge der Kommentare. 

Am Donnerstag, 28. Mai, 
soll das Gebäude offiziell sei-
ner Bestimmung übergeben 
werden.  BWB

Erster Rundgang im Obertor-Gebäude mit Interessierten / Eröffnung am 28. Mai

Helle, lichtdurchflutete Büros

Bei der Gemeinde Kalbach
sind zum nächstmöglichen Termin folgende Stellen zu besetzen:

Assistenz des Bürgermeisters und der Hauptverwaltung (m/w/d)
Bauingenieur/staatlich geprüfter Bautechniker (m/w/d)
Wassermeister/Fachkraft für Wasserversorgungstechnik/

Umwelttechnologe (m/w/d)
Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter

www.gemeinde-kalbach.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Interesse? Melde dich jetzt!

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Boten am Samstag

Dein ÷roÓl:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob!

Wir suchen in …

Bad Soden Salmünster: Stadt, Hausen, Mernes

Steinau a. d. Straße: Stadt, Marborn, Marjoss, Seidenroth

STELLENGESUCHE

STELLENMARKT

Unsere e-Paper Ausgaben

�nden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

Bürgermeister Matthias Möller und Judith Schäfer (Vierte von links) gaben Erläuterungen zur Ausgestaltung der Tourist-Infor-
mation.    Foto: Ulrich Schwind

Erholsamen Schlaf finden die Gäste in dem „Boarding Hotel“ 
über den Dächern von Schlüchtern.  

BAD SODEN – Während die 
Spessart Therme mit ihren 
Thermalsole-Innenbecken 
ganzjährig Entspannung bie-
tet, ist pünktlich zum 1. Mai 
der Startschuss für das som-
merliche Badevergnügen un-
ter freiem Himmel gefallen: 
Das Wellen-Freibad im Au-
ßenbereich hat nach der Win-
terpause wieder seine Pforten 
geöffnet. 

Rund eine Million Liter 
Wasser wurden frisch in das 
Außenbecken eingelassen. 
Bei einer angenehm warmen 
Wassertemperatur von 28 °C 
und einem Salzgehalt von cir-
ca einem Prozent können Be-
sucher das „Spessartmeer“ 
bei jedem Wetter genießen. 
Das Highlight für alle Alters-
klassen bleibt das meerartige 
Wellenspiel: Immer um zehn 

vor der vollen Stunde ver-
wandelt sich das Becken in ei-
ne Brandungszone, die zum 
sanften Schaukeln oder muti-
gen Wellenreiten einlädt. 

Mit Salz auf der Haut und 
der Sonne im Gesicht bietet 
der Außenbereich mit großer 
Liegewiese und Blick in den 
Kurpark die perfekte Ergän-
zung zum ganzjährigen Ther-
menangebot. 

Das Wellen-Freibad ist täg-
lich ab 9 Uhr geöffnet. Von 
Montag bis Samstag lädt es 
bis circa 20 Uhr zum Verwei-
len ein (Sonn- und Feiertage 
bis 19 Uhr). Sauna und Innen-
becken sind wie gewohnt bis 
in die späten Abendstunden 
geöffnet.   BWB 

Internet 
spessart-therme.de

Badevergnügen unter freiem Himmel

Wellen-Freibad 
startet in Saison

Das Wellen-Freibad der Spessart Therme ist ab sofort wieder 
täglich geöffnet.  Foto: Kur und Freizeit GmbH 

SCHLÜCHTERN – Die Jahres-
hauptversammlung des 
Schlüchterner Carneval-
Clubs „Die Spätzünder“ fin-
det am Freitag, 22. Mai, um 
19 Uhr im SCC-Clubhaus 
statt.  BWB

Versammlung des 
SCC

SALMÜNSTER – Der Musikver-
ein 1921 Salmünster veran-
staltet am Donnerstag,  21. 
Mai,   einen Werbetag. Von 17 
bis 18 Uhr können alle Instru-
mente  – von Holz- und Blech-
blasinstrumenten bis zum 
Schlagwerk – ausprobiert 
werden. Bei einer Instrumen-
tenrallye winken den Teil-
nehmern Auszeichnungen. 
Wer mindestens fünf Instru-
mente ausprobiert hat, erhält 
eine Urkunde. Bei Interesse, 
ein Instrument zu erlernen, 
unterstützt das MVS-Jugend-
team bei der anschließenden 
Instrumentenbeschaffung 
und der Auswahl des Lehrers. 
Übrigens spielt das Alter kei-
ne Rolle: „Schüler“ jeden Al-
ters sind willkommen. Ab 18 
Uhr findet eine öffentliche 
Probe des gemeinsamen Ju-
gendorchesters von Bad So-
den und Salmünsters im Ge-
nerationentreff Salmünster 
statt.  BWB 

Weitere Infos 
musikverein-salmuenster.de

Instrumente beim 
MV Salmünster 
ausprobieren 
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IMMOBILIEN

Meisterbetrieb –
Fahrzeuglackierung

Karosserie-
Instandsetzung

Lackierfreies Ausbeulen

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

Autoglas-Reparaturen
und -Erneuerung

Ersatzfahrzeug und
Leihwagenvermittlung

Hol- und Bringservice

KFZ-KAUFGESUCHE

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung

l Bauschadensgutachten

l Schimmelgutachten

l Bau- u.
Gebäudetrocknung

l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

GRUNDSTÜCKE

VERMIETUNGEN

Bad Soden-Salmünster/Kerbersdorf
4 ZW (ebenerdig) in wunderschöner

Landschaft und ruhiger Lage, mit Dusche/
Bad und EBK sowie Balkon (mit Fern-
blick), ca. 100 m², für 550,- € + NK +
2 MM Kaut., ab sofort zu vermieten.

Tel. 0 60 56 / 89 13 (Anrufbeantworter)

BEKANNTSCHAFTEN

VERKÄUFE

Elektro-Rasenmäher zu verkaufen!

Schnittbreite 55 cm, neuwertig,

6 Monate alt, ehemaliger Neupreis

135,- €, abzugeben für 75,- €.

Tel. (06661) 1538717

VERSCHIEDENES
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Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

STEINAU –  Alle zwei Jahre ruft 
der Sender hr2 hessenweit 
den „Tag der Musik - Hessen 
in Concert“ aus. In diesem 
Jahr ist es Sonntag, 17. Mai. 
Es werden 86 musikalische 
Veranstaltungen in Hessen 
angeboten. Steinau ist zum 
dritten Mal dabei. 

Die evangelische Kirchen-
gemeinde veranstaltet am 
Sonntag, 17. Mai,  um 17 Uhr 
in der Reinhardskirche Stei-
nau ein Konzert mit dem 

„Nord-Süddeutschen Kam-
merchor“ unter der Leitung 
von Gunther Martin Gött-
sche. Die 25 Mitglieder dieses 
Chores treffen sich seit 1992 
ein- oder mehrmals im Jahr 
zu Chorprojekten. In kurzer 
Zeit werden bedeutende Wer-
ke der klassischen Chorlitera-
tur erarbeitet und in Konzer-
ten oder Gottesdiensten prä-
sentiert. Gunther Martin 
Göttsche, Organist in Stei-
nau, leitete den Chor von 

1992 bis 2013 und wieder seit 
2024.  Das Programm umfasst 
geistliche und weltliche 
Chormusik vom 17. bis zum 
21. Jahrhundert. 

Neben den frühbarocken 
Komponisten Schütz, Schein 
und Vierdanck ist auch die 
spätbarocke Epoche durch 
den Bach-Schüler Homilius 
mit seiner Motette „Vater un-
ser“ vertreten; Musik der Ro-
mantik ist von Felix Mendels-
sohn Bartholdy zu hören, des-

sen 6 Duette op. 63 in einer 
Fassung für gemischten Chor 
und Klavier erklingen. Auch 
eine Uraufführung ist im Pro-
gramm, nämlich Gunther 
Martin Göttsches „Seligprei-
sungen“ für Chor, Flöte und 
Orgel op. 105; außerdem wird 
auch sein Quartett op. 76 für 
Flöte, Violine, Viola und Vio-
loncello aufgeführt.  

Der Eintritt ist frei, eine 
Spende zur Kostendeckung 
wird erbeten.  BWB

Chorkonzert in der Reinhardskirche zum hessenweiten „Tag der Musik“

Sogar eine Uraufführung gehört zum 
Programm

Der „Nord-Süddeutschen Kammerchor“ gibt am 17. Mai ein Konzert in der Reinhardskirche Steinau.  Foto: privat

REGION – Sehr gut besucht 
war das jüngste Treffen der 
zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführer im Natur-
park hessischer Spessart, das 
in einem Landgasthof in Auf-
enau stattfand.  
   Aus den Händen von Ver-
bandschef Andreas Hofmann  
erhielten die Teilnehmenden 
ihre neuen Plaketten. Sie die-
nen als Nachweis für hohe 
Qualität, fundiertes Fachwis-
sen und zertifizierte Kompe-
tenz in der Naturvermitt-
lung. Vizelandrat Hofmann 

würdigte das große Engage-
ment der Ehrenamtlichen, 
die während des gesamten 
Führungen im Naturpark an-
böten und damit vielen Men-
schen den Wert der Natur nä-
herbrächten. Dabei spiele 
Umweltbildung eine zentrale 
Rolle. Ebenso werde viel Kul-
turhistorisches über die Regi-
on vermittelt.  Seit 25 Jahren 
bildet der Naturpark-Zweck-
verband Landschaftsführer-
innen und -führer aus. An-
lässlich dieses Jubiläums 
nutzten Vorstand und Ge-

schäftsführung das Treffen, 
um langjährig Aktive zu eh-
ren.  Ausgezeichnet wurden 
jene, die bereits an den ersten 
Ausbildungsrunden teilge-
nommen haben und seit 
mehr als 20 Jahren Führun-
gen anbieten: Michael Stan-
ge, Jockel Fahlteich, Oskar 
Ludwig, Rudi Ziegler, Inge 
Saß, Berthold Mösinger, Hart-
mut Dankert und Irene-Kess-
ler Stenger.  Naturpark-Ge-
schäftsführerin Annika Lud-
wig hielt zudem Rückschau 
auf die Aktivitäten des ver-

gangenen Jahres. Neben zahl-
reichen Veranstaltungen gab 
es auch personelle Verände-
rungen in der Naturpark-
Werkstatt: Georg Dederich 
hatte sich nach vielen Jahren 
engagierter und zuverlässi-
ger Arbeit in den Ruhestand 
verabschiedet und die Lei-
tung an Hubertus Dorr über-
geben. Unterstützt wird das 
Werkstatt-Team  durch den 
Wegemanager Michael Kauf-
mann. Mehr auf der Internet-
seite www.naturpark-hessi-
scher-spessart.de.  BWB

Jahrestreffen der Natur- und Landschaftsführer / Ehrungen

Auch Kulturgeschichte ist Thema

Die Natur- und Landschaftsführerinnen und -führer des Zweckverbands Naturpark hessischer Spessart mit dem Vorsitzenden 
und Vizelandrat Andreas Hofmann (rechts) sowie Geschäftsführerin Annika Ludwig (vorne links).  Foto: Verband  

Unterulrichsberg 3
36396 Steinau-Neustall
Tel. 06667/91845-0

www.holzbauhergenroeder.de

Unsere Leistungen für Sie!
Fertighäuser (ökologischer Holzbau)

oHausaufstockung

Zimmererarbeiten

Fassadenarbeiten

Dacharbeiten

Innenausbau

Hallenbau

Carports

Balkone

u. v. m.LOHNABBUND aus der Region – für die Region

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten
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VERANSTALTUNGEN

SCHLÜCHTERN – Anlässlich des 
bundesweiten Girls’ & Boys’ 
Day öffnete das Deutsche Ro-
te Kreuz auch in Schlüchtern 
die Türen für Schülerinnen 
und Schüler.   
   Ziel des Aktionstages war es, 
jungen Menschen praxisnahe 
Einblicke in die vielfältigen 
Aufgaben des DRK zu ermög-
lichen und Interesse für so-
ziales Engagement sowie be-
rufliche Perspektiven beim 
Roten Kreuz zu wecken. Zahl-
reiche Teilnehmende nutzten 
die Gelegenheit. Dabei stand 
nicht das Zuschauen, son-
dern vor allem das aktive Mit-
machen im Mittelpunkt. Von 
Grundlagen der Ersten Hilfe 
über Einblicke in den Ret-
tungsdienst bis hin zu prakti-
schen Übungen bot der Girls’ 
& Boys’ Day ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
echtem Praxisbezug. Ein be-
sonderer Schwerpunkt lag 
auf der Vorstellung der Ar-
beit im Rettungsdienst. An 
beiden Standorten konnten 
die Jugendlichen einen Ret-
tungswagen besichtigen, des-
sen Ausstattung kennenler-
nen und erfahren, welche Ab-

läufe im Einsatzalltag eine 
wichtige Rolle spielen. Er-
gänzt wurde das Programm 
durch verschiedene Mit-
mach-Angebote und prakti-
sche Übungen, bei denen 
Teamarbeit, Verantwortungs-
bewusstsein und schnelles 

Handeln gefragt waren. Viele 
hatten bereits erste Berüh-
rungspunkte mit dem DRK, 
etwa durch das Jugendrot-
kreuz, den Sanitätsdienst 
oder andere Hilfsorganisatio-
nen. Der Girls’ & Boys’ Day 
bot ihnen die Möglichkeit, 

dieses Interesse zu vertiefen 
und neue Perspektiven für 
Engagement oder berufliche 
Wege beim DRK zu entde-
cken. Das Deutsche Rote 
Kreuz zieht eine positive Bi-
lanz und bedankt sich bei al-
len Teilnehmenden für ihren 
Besuch. Darüber hinaus in-
formierte das DRK über die 
Berufsbilder und Einstiegs-
möglichkeiten innerhalb der 
Organisation. Neben dem Ju-
gendrotkreuz als Angebot für 
Kinder und Jugendliche wur-
den etwa Schülerpraktika zur 
beruflichen Orientierung 
vorgestellt. Auch die Zeit 
nach dem Schulabschluss 
spielte eine Rolle: Das DRK 
bietet ein Freiwilliges Sozia-
les Jahr (FSJ) in verschiedenen 
Arbeitsbereichen sowie Aus-
bildungsplätze an.  BWB 

Internet  
jobs.drkgelnhausen.  

Offene Türen zum Girls’ & Boys’ Day

Spannende berufliche Karrieren beim 
DRK entdecken

Anlässlich des bundesweiten Girls’ & Boys’ Day öffnete das Deutsche Rote Kreuz auch in 
Schlüchtern die Türen für Schülerinnen und Schüler.     Foto: DRK

REGION – Die Servicebereiche 
des Main-Kinzig-Kreises, also 
die Kreisverwaltung inklusi-
ve der Außenstellen und der 
Zulassungs- und Führer-
scheinstellen, sind am Mitt-
woch, 20. Mai, aufgrund ei-
ner Personalversammlung al-
ler Beschäftigter nur sehr ein-
geschränkt erreichbar. Die 
Telefonzentrale des Kreises 
ist besetzt und das Main-Kin-
zig-Forum geöffnet. Der 
Main-Kinzig-Kreis bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger den-
noch, bei dringenden Anlie-
gen auf einen anderen Tag 
auszuweichen. Die Schnell- 
und Großkundenschalter der 
Führerschein- und Zulas-
sungsstellen sind an dem Tag 
komplett geschlossen, ge-
buchte Termine finden aber 
statt. Das Main-Kinzig-Forum 
sowie die Außenstellen der 
Kreisverwaltung können am 
Donnerstag, 21. Mai, wieder 
zu den gewohnten Zeiten er-
reicht werden.  BWB

Servicebereiche 
nur eingeschränkt 

erreichbar

TICKETS UNTER:TICKETS UNTER:

SGBAROCKSTADT.DE

Sichert euch eureSichert euch eure

Tickets und feuertTickets und feuert

unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

HEIMSPIEL

FSV
FRANKFURT

SAMSTAG, 16. MAI 2026,14:00 UHR14:00 UHR

Angebote gültig vom
11.05. bis 16.05.2026

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 1,17 �

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,58 �

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,20 �

11.99

RhönSprudel Plus
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,78 �

6.99

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,30 �

12.99

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,80 �

17.99 6.99

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,50 �

l,
,

14.99

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,55 �

,

4.99 13.99

Spezi Original,
Zero
kofffffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,20 �

l,

11.99

NOCH 4 WOCHEN

BIS ZUR WELTPREMIERE

Tickets: 0661 280 644 • spotlight-musicals.de

30. MAI–30. AUGUST 2026
SCHLOSSTHEATER FULDA


